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Ich weiß, dass Meine Kinder erwachsen in voller Schönheit erblüht sind.

Liebe ist das Wort, das Ich euch gebe. Liebe ist der Segen, der fließt. Liebe ist alles Sein. Meine Kinder, euer Vater spricht zu euch, Ich, der Ich euch geschaffen habe vor langen, langen Zeiten. In Liebe habe Ich euch erdacht. Und was tut ein liebender Vater? Er lässt Seine Kinder spielen. Spielen durftet ihr. Spielen solltet ihr. Aber einmal muss ein Kind auch erwachsen werden und gleichsam bin Ich euer liebender Vater.

Es ist nicht immer Freude, die Ich empfinde, das könnt ihr euch denken, aber Ich bin die Hoffnung und die Liebe und Ich weiß, dass es zu Ende geht mit dem Spielen, und Ich weiß, dass Meine Kinder erwachsen in voller Schönheit erblüht sind. Es mag von euren Augen aus nicht so aussehen, aber das was ist, das muss sein. Es muss sein, damit es sich ausstülpt, was noch an Verunreinigung in uns ist, in euch ist. Ich bin es auch, weil Ich in euch bin.

Ihr, Meine Kinder, traget Sorge dafür, dass ihr es nie vergesst: Ich bin euer Vater und Ich hole euch nach Hause, wie ein liebender Vater das eben so tut. Alles was Ich euch sagen möchte, ist: Habt Vertrauen! Habt Vertrauen, Ich ziehe euch zu Mir! Meine geliebten Kinder, seid gesegnet. Seid gesegnet, bis wir uns wiedersehen.

Amen

14.01.2002
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Wünscht euch von Herzen mehr Freude

Meine geliebten Kinder, Ich, euer Vater-Ur, Ich halte euch im ewigen Sein. Von Ewigkeit an seid ihr Meine Kinder. Könnt ihr euch das vorstellen? Könnt ihr es einmal ein bisschen verinnerlichen? Kinder der Liebe seid ihr. Das, was an Liebe und Freude jemals aus euch dringt, das bin doch Ich. Ich, euer Vater, Ich bin euch so nahe, wie ihr es euch nicht vorstellen könnt.

Ich weiß, dass mit den menschlichen Augen und Sinnen viele Eindrücke auf euch kommen, die den Grundeindruck immer wieder zu stören versuchen. Es ist vielleicht, wie ihr meint, euer Temperament. Nein, es ist auch ein bisschen Disziplin gefragt. Erinnert euch an die Freude, die ihr empfangen habt und spüren dürft von Zeit zu Zeit, gleich aus welchem Anlass. Die Freude, das bin Ich. Und könnt ihr euch euer Leben ohne Freude vorstellen?

Ich weiß, Freude dürfte es den ganzen Tag geben bei euch. Ich weiß, dass ihr euch danach sehnt. Aber ihr müsst wissen, dass hinter jeder Freude Ich stecke, euer liebender Vater. Und so könnt ihr euch langsam mit dem Gedanken vertraut machen, dass Ich dieser Anteil in euch bin und darauf müsst ihr schauen, darauf müsst ihr bauen. Wünscht euch von Herzen mehr Freude und dann werde Ich euch sagen, Ich werde Mich steigern in euch. Und die anderen werden es sehen und spüren, und die Freude wird überspringen - und die Freude ist Liebe und die Liebe ist Licht.

Und man muss natürlich bei sich anfangen, immer bei sich. Und dann muss man warten, wie es sich langsam gestaltet, wie immer mehr dieses Gefühl der Liebe, der Freude und der Geborgenheit in euch wächst.

Meine geliebten Kinder, es ist eigentlich nicht so schwer und ihr müsst auch nicht das ganze Schicksal dieser Welt tragen, denn was ihr zu tragen bekommt, das ist ganz in eurer Nähe, ganz in eurer Umgebung, und es zieht Kreise wie ein Stein, der ins Wasser fällt. Gebt Freude und Liebe einfach an euren Nächsten, und er wird Freude und Liebe an seinen Nächsten geben - und dann spricht man von einer Kettenreaktion. So einfach ist es, wenn ihr es nicht immer wieder mit Für und Wider belegen würdet.

So seid ganz getrost. Ich, euer Vater, halte euch, da komme, was mag. Ihr seid Meine Kinder und Ich liebe euch.

Amen

18.02.2002
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Haltet fest am Vertrauen
Geliebte Kinder, Ich, euer Vater-Ur, rufe euch von Kontinent zu Kontinent! Höret Mein Wort: Klaget nicht an, rufet hinaus die Liebe! Wisset um ein Geschehen.

Es müssen sich Dinge ereignen, damit sich die Schöpfung vervollkommnen kann. Friede wird sein, Meine Kinder, lasst euch trösten. Friede wird sein, es vollendet sich das Spiel. Ich habe dieses Wort gewählt, weil es aus der geistigen Sicht eine andere Dimension hat. Vertrauet und glaubet und wisset: Ihr seid geborgen. Habe Ich es nicht immer wieder gesagt? Wanket nicht. Der Tag wird sein, an dem alles vollbracht ist. Meine Kinder werden sich lieben, Meine Kinder werden sich erkennen.

Haltet fest am Vertrauen. Wisset, es kann nichts schief gehen, denn gehalten seid ihr aus unendlich langen Zeiten. Auch im Fall wart ihr gehalten. Öffnet euch für die Freude, denn der Tag wird kommen, da werden Tränen in Freudentränen umgewandelt sein. Nicht heute und morgen, nach eurem Denken, es sind andere Zeitdimensionen, aber ihr werdet dabei sein. Es wird nichts sein, ohne dass eines Meiner Kinder es nicht erfährt oder teilhaben kann.

Meine geliebten Kinder, Ich, euer Vater, bin in euch. Ich diene durch euch. Versteht ihr diese Dimension? Ich bin in jedem Meiner Kinder und diene jedem Kind durch das Kind. Und es ist immer so, dass das Geschehen wieder eine Resonanz findet. Lasst Mich dienen durch euch!

Ich danke euch, Meine Kinder. Seid gesegnet und an Mein Herz geführt in alle Ewigkeit.

Amen
11.03.2002
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Der Wille unseres VATERS wird geschehen
Fürchtet euch nicht, Meine geliebten Geschwister, Ich, euer Bruder, euer Heiland, bin da. Al-les was euch bewegt, weiß Ich. Macht euch keine Sorgen und schürt keine inneren Ängste in euch, denn Ich sage euch: Ich habe sie alle erlöst, Meine ganzen Geschwister auf diesem Erdenkreis, Ich habe sie in Liebe getragen und trage sie immerfort. Denkt nicht, was ihr verändern müsst, sondern alleine das Gefühl, dass etwas nicht stimmt, ist Impuls genug, um eine Veränderung herbeizuführen. 
Meine lieben Geschwister, seid getröstet, seid geführt an Meiner Hand, denn schon lange gehen wir zusammen. Schon lange haben wir einen Bund und Ich kenne euch. Ich kenne euch von Anbeginn an. Lebt die Freude, habt keine Ängste und vor allem, erniedrigt euch nicht im negativen Sinne gemeint denn, wenn ihr einer natürlichen Bewegung nach euch empfindet, seid ihr für Mich bestens erreichbar und Ich gebe euch die Impulse. Macht euch keine Sorgen deswegen, denn niemals werde Ich euch fallen lassen. Niemals werden sich unsere Wege verlieren. 
Meine geliebten Geschwister, Ich, euer Bruder JESUS CHRISTUS, rufe euch zu: Ich bin da, Ich bin immer da! Macht euch keine Sorgen, denn der Wille unseres VATERS wird geschehen und Ich habe euch gesagt, es wird überwunden sein jegliche Pein. Ich kann euch im weltlichen Sinne keine Zeit angeben, die ihr doch so gerne haben möchtet. Ich kann euch nur sagen, ihr würdet euch auf die Zeit stürzen und ihr würdet euch wieder verkrampfen. Nein, lasst es fließen das Gefühl der Liebe und des Vertrauens. Ihr müsst doch wissen, dass ihr geborgen seid. 
Meine geliebten Geschwister, gehet getrost an den Tag. Gehet in Meinem Lichte und grüßet alles, was hier Schöpfung ist. Ich liebe euch,   Euer Heiland.                 Amen 

6.05.2002 
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Licht und immer wieder Licht ist das Elixier, das euch zur Nahrung wird

Ein "Gott zum Gruße!" Seid gegrüßt, ihr lieben Seelen. Ich bin ein Lichtengel, mein Name ist Uriel . Ich möchte heute zu euch sprechen und möchte euch trösten und möchte euch versichern, dass vieles getan wird auf unserer Ebene. Denn die Ebenen sind von unvorstellbarer Größe, müsst ihr wissen. Es ist unser Los, in dem wir freudig dienen, Licht in die dunklen Ebenen zu schaffen, immer wieder den Segen des VATERS weitergebend an Seine Schöpfung. 
Und so wie der Segen des VATERS an uns fließt, meine geliebten Geschwister, so fließt er auch an euch - immerzu. Es ist ein großes Tun um euch und in euch. Es wird manchmal empfunden als Chaos in euch und um euch. Ich kann euch nur verkünden: der Wille des VATERS geschieht. Es ist die Umwandlung in vollem Gange und wenn es auch schmerzhaft ist, es wird zum Ziele geführt werden. 
Denkt nicht in Zeiträumen, denn Zeit gibt es bei uns nicht. Seid glücklich, dass ihr dabei seid als schöpferische Wesen unseres VATERS. Er, der allumspannende, allwissende, allmächtige Geist, der sich in Liebe Seinen Wesen zuneigt, wird niemals von euch weichen. Nein, Licht wird euch "umzingeln" Licht wird euch gegeben, Licht ist eure Nahrung. Licht und immer wieder Licht ist das Elixier, das euch zur Nahrung wird. 
O meine geliebten Geschwister, ich, ein Lichtengel mit dem Namen Uriel, ihr kennt mich. Ich habe des Öfteren bei euch vorgesprochen. Habt Vertrauen, denn es fließet. Wenn ihr es nicht sehen könnt, das tut nichts zur Sache, aber ich verkünde euch: es ist um euch, um jeden Einzelnen, ein großer Lichtkegel bereits zu sehen. Wisset das und freuet euch. Und dieses Licht wird nie erlöschen, sondern es wird sich aufbereiten zu einem großen, großen Strahl. 
Sendet treulich weiter nach eurem Können. Ihr dürft auch dabei entspannen, denn wenn ihr entspannt, fließt es ungehindert. 
So grüße ich euch aus unseren Welten, die ihr eines Tages schauen werdet. Ich grüße euch und von uns zu euch viel Licht, Liebe, Heil und Segen unseres V ATERS.

Gott zum Gruße
10.06.2002                   
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Lasst Altes los und blickt nach vorne
Ein Gott zum Gruß! Ich, euer Geistbruder Helios, möchte heute zu euch einmal ein paar aufklärende Worte sagen aus einer Sicht, die eigentlich der Materie entrückt ist, wie ihr wisst. 
Immer wieder laufen auf eurem Planeten Geschehen ab, die man so deuten kann, dass der Mensch Dinge erschafft und aufbaut und dass diese Dinge eines Tages verfallen. Aber es ist zu einer Lieblingsmanie geworden, die zerfallenen Dinge immer wieder aufzubauen. Es ist dann auch der Geist, der in diesen Dingen lebt, präsent und er zieht euch im weitesten Sinne wieder in seinen Bann. 
Das soll nicht heißen, dass ihr von nun an nichts mehr reparieren sollt, aber versteht die Symbolik: Denn es ist das Geistige, wo der Mensch sich zurück entwickelt. Er geht den Weg zurück zu den ersten Erbauern. Aus Sicherheitsgründen umgibt er sich mit diesen Dingen, aus Ängsten. Er fühlt sich geborgen, wenn er die alten Mauern wieder aufbaut. 
Aber, meine geliebten Geschwister, ihr erkennt jetzt schon, dass es euch hindert am Vorwärtsgehen. Und es ist nun einmal auf diesem Planeten ein Vorwärtsgehen, ihr könnt auch Evolution dazu sagen oder wie ihr es nennt. Die Rückschritte halten euch auf, denn ihr denkt zurück. Und es ist immer so, dass der Blick nach vorne gerichtet sein sollte. Das nur zu eurem Erkennen gesagt. 
Meine lieben Geschwister, vor undenklich langen Zeiten sind wir eure Wege gegangen und darum kann ich euch sagen, es spielt sich so ab. Und dann kommt der Stern, der da leuchtet in euch, und dann beginnt ihr, nicht mehr eure Ruinen aufzubauen, sondern ihr blickt nach vorne. Und dieser Stern ist die Liebe unseres VATERS und ich kann euch nur sagen: Blickt nach vorne und schaut in dieses Licht, damit es euch heranziehen kann. Es zieht euch in die richtige Richtung. 
Nichts für ungut, möchte ich sagen, dass ich euch vielleicht ein bisschen zu streng genommen habe, aber lasst es laufen. Es lohnt sich, ich kann es euch immer wieder nur sagen, denn ihr geht nicht alleine. Ihr geht nie alleine. Es sind Unmengen liebende Wesen um euch, die euch auffangen, die euch zuflüstern, die euch führen, die euch leiten immer hin zum Lichte. 
Wir alle lieben euch und wir danken unserem VATER, dass es euch gibt, meine geliebten Erdengeschwister. Und so verabschiede ich mich heute von euch mit: 

Gott zum Gruß
08.07.2002
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Not weckt Nächstenliebe

Meine geliebten Geschwister, Ich, euer Heiland, bin mitten unter euch. Ja, Ich bin da. Und wenn ihr betrübt in eurem Herzen in die Weite blicket, könnt ihr im Moment nicht viel verstehen von den Dingen, die sich jetzt abspielen [Zeit der Hochwasser im August 2002] Aber Ich sage euch, Meine lieben Geschwister, die Menschenkinder, die jetzt heimgesucht werden von den heiligen Wassern, die die Erde reinigen, sind besonders gesegnet, denn Ich bin mitten unter ihnen und alle Geistwesen, die dienend bei Mir sind. Denn ihr müsst wissen, die Saite der Liebe wird jetzt in all diesen Menschenkindern angezogen oder zum Klingen gebracht, wie ihr es sagen würdet, denn es ist eine Freude zu sehen, wie sie sich in Liebe zugetan sind. 
Darum müssen solche Dinge über das Land gehen. Es ist keine Strafe. Es ist die Liebe, die den Weg führt. Darum denket in Liebe zu euren Geschwistern und freut euch im Innern, dass sie ein besonderes Volk sind. Der VATER hat Seinen Willen kundgetan und er geschieht. 
Die Materie, ihr wisset, ist vergänglich und es ist kein langer Schmerz, sie loszulassen, denn das Erbe, das ihr antretet, ist von einer ungeheuren Weite, Schönheit und Qualität im Geiste. Und darum, Meine geliebten Geschwister, gehet den Weg im Geiste, den Weg zum Herzen, zum VATER. Ich, euer Bruder, habe euch den Weg bereitet. Ich, euer Heiland, gehe an jeder Seite. Ich, euer Heiland, trage euch nach Hause zum VATER. Seid voller Hoffnung und voller Vertrauen, denn die Liebe wird siegen. Das sage Ich euch heute. 

Amen

15.08.2002

8

Die Meinen sind geschützt

Meine geliebten Geschwister, Ich, euer Heiland, bin mitten unter euch. Lasst euch sagen, Ich treibe die Herde zusammen, denn die Zeit ist gekommen, da Ich Meine Schafe um Mich sammle. Fürchtet euch nicht, denn die Meinen sind gezeichnet von Mir und Ich erkenne sie in der Finsternis. 
Meine geliebten Geschwister, höret auf Mein Wort: Ich, euer Heiland, trage euch nach Hause zum Herzen des VATERS. Es wird ein Jubel sein im gesamten Himmelreich. Die Engel und alle Wesen, die uns und euch beistehen, begleiten dieses Geschehen. Fürchtet euch nicht, denn es ist gesorgt für jeden Einzelnen. 
Ich bin der Hirte für Meine Geschwister und Ich bleibe in Meinem Auftrag, bis sich das Wort Meines VATERS erfüllt hat. Gehet in Frieden über eure Tage und lasst den Segen fließen hin-aus in diesen geschundenen Erdball. Aber ihr wisset, es wird sich eine Umwandlung vollziehen, eine Umwandlung, die auch schmerzhaft ist. Aber noch einmal: die Meinen habe Ich gezeichnet und sie sind geschützt. Dieses Pfand habt ihr vom VATER. 
Meine geliebten Geschwister, Ich segne euch und Ich liebe euch und Ich habe Freude in Meinem Herzen, dass es euch gibt. Seid gesegnet. 

Amen

09.09.2002
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Vertraut der Führung in der Zeit der Veränderung

Meine geliebten Geschwister - „Und ob ich schon wanderte im finstern Tale, fürchte ich kein Unglück, denn Du bist bei mir. Dein Stecken und Stab trösten mich.“ - wie oft habt ihr das schon gebetet? Meine geliebten Geschwister, Ich, euer Heiland, stehe dazu. Ich trage euch durch die Täler der Finsternis, Ich führe euch an die himmlischen Quellen, die da munter springen über die Fluren – bildlich gesprochen. 
Ja, Meine Geschwister, ihr wisst, dass sie vorausgesagt ist diese Zeit, in der ihr euch befindet und die sich voll in Gang gesetzt hat. Es ist die Zeit der Veränderung, die Zeit, in der viele Dinge auf den Kopf gestellt werden. Das Unterste wird zuoberst gekehrt. Aber es ist eine Zeit der Begrenztheit, das dürft ihr wissen. Wenn das Geschehen zu Ende ist - in eurem Sinne - wird die Sonne erstrahlen über all die Wesen, die sich dem Hirten anvertraut haben. 
Nicht sichtbar für die Menschen ist das Vertrauensverhältnis zwischen Meinen Schafen und Mir, denn Ich alleine regiere die Seele und niemand wage ein Urteil zu sprechen, ob es besser oder schlechter ist für euren Blick. Wisset, alle Meine Geschwister sind Kinder unseres VATERS und unser VATER wünscht, dass Seine Kinder nach Hause kommen. Wie sich das im Einzelnen gestaltet, ist sehr mannigfaltig zu beurteilen oder zu sehen. Wie jedes Kind eine andere Führung braucht, so wird diese Heimführung einen großen Rahmen in sich tragen, der sehr weit in seinem Spektrum sich bewegt, um die Heimholung zu vollziehen. 
Es ist der Wille des VATERS und es werden alle dazu beitragen, dass der Wille des VATERS geschieht. Ihr kennt die Sternenbrüder, die sich in den Reigen mit eingeschlossen haben und in Freude dienen, um dazu beizutragen, dass es ein gutes Werk werde, das das Werk gut gelinge. Und viele hohe Geistwesen tragen dieses Element der Veränderung mit sich. Also seid glücklich in eurer Seele, wenn auch eure Augen manchmal weinen. Aber immer dürft ihr Mich spüren, denn Ich verlasse euch nie. Ich habe euch getragen, als ihr noch nicht im Erdenkleid wart und trage euch wieder, wenn ihr es eines Tages verlasst. Denn die Braut ist die See-le und die Seele wird eines Tages erstrahlen und es ist euer Lohn, den ihr dabei empfangt. 
Ich danke euch, Meine Lieben, dass ihr treu zu Mir steht und Ich bitte euch, macht euch keine so großen Sorgen, denn Mein Schutz ist weit reichend und ein kleines Missgeschick könnt ihr schon ertragen. Ich danke euch, Meine lieben Geschwister, und Ich segne euch im Namen unseres VATERS in Liebe, euer Heiland. 

Amen

07.10.2002                                        
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Wehen als Vorboten der ‚Geburt im Geiste’

Gott zum Gruß, ihr lieben Geschwister! Ich bin die Mutter Erde und ich möchte euch sagen, dass ich in den Wehen liege. Ich werde aus mir selber geboren im Geiste und ihr, ihr Menschen-Kinder, seid mit mir verbunden und alles was im Fleische ist. Darum spürt ihr diese Wehen, denn gleichzeitig werdet ihr euch auch neu gebären, gebären durch die Kraft unseres VATERS, der in Liebe diesen Prozess begleitet. 
Wehen, wie ihr wisst, sind oft stürmisch und etwas schmerzhaft. Und genau das ist es, was ich zurzeit erlebe und ihr gleichermaßen. Aber es ist nichts todbringendes, sondern es ist die Geburt des Geistes in uns - und bei einer Geburt begleitet man sie mit Freude. Die Freude ist die beste Hebamme. Ich kann euch sagen, wir werden es gemeinsam durchstehen und wir werden es gemeinsam schaffen und wir werden gemeinsam aufsteigen in lichte Höhen, denn auch ihr seid mit mir verbunden und ihr tragt mich, so wie ich euch trage. 
Im Geiste begleitet uns eine große Heerschar von Engelwesen und Geistwesen aus den höheren Welten. Sie tragen dieses Geschehen, dessen dürft ihr euch sicher sein. Also betrachtet nicht mit Argwohn diese Tummelte, die sich ereignen, sondern wisset, es ist unsere neue Geburt, Geburt im Geiste, aufstrebend zum VATER mit allem, was zur Erde gehört. 
Ich danke euch für eure Liebe und ich danke euch, dass ihr schon so weit seid mit eurem Bewusstsein und mir segnend Kraft spendet, denn es werden schöne Tage auf uns warten. 
Meine lieben Erdengeschwister, haltet durch. Es wird gut werden, denn der VATER und unser Bruder JESUS halten uns fest in den Armen. Fürchtet euch nicht, es wird ein gutes Werk sein. 
    Gott zum Gruße

04.11.2002
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Fürchtet euch nicht!

„Gott zum Gruße!“ Ich bin der Weihnachts Engel, euch bekannt unter dem Namen Gabriel, und ich sage euch, meine geliebten Geschwister, in großen Scharen sind die Heerscharen der Engel unterwegs, sich zubewegend auf ihre Aufgaben. Wenn ihr es sehen könntet, es würde euch in Erstaunen versetzen, was für eine Vielfalt und was für eine Regsamkeit in uns Engeln ist. 
Ja, wir umgeben euch, wir führen euch, wir leiten euch durch diese Zeiten, die Zeiten, die angebrochen sind und im weitesten Sinne die große Veränderung herbeiführen. Alles was ihr erlebt - und sei es noch so traumatisch - ist der Umkehr unterworfen und wird getragen von uns. Denn wie ich damals verkündigt habe: „Fürchtet euch nicht, denn euch ist heute der Heiland geboren!“ so verkünde ich euch wieder: „Fürchtet euch nicht ob eurer Pein, denn ihr seid erlöst und wir tragen euch hin zum Lichte, hin nach Hause. Gehet hinaus und verkündet es euren Mitmenschen und Brüdern.“ 
Niemand braucht sich fürchten, denn jeder, wenn er nur möchte, hat er seinen Schutz: Schutz im göttlichen Gesetze, Schutz in der Liebe und in der Geborgenheit. Hebet eure Herzen und jubelt, denn euer VATER hat euch euren Bruder gesandt, der in Liebe euch umfangen hat und wir, Seine Diener, vollenden mit Ihm dieses Werk. Es ist ein großes Halleluja, das bereits durch die Himmel ertönt und in großen Scharen sind die Heerscharen unterwegs, um zu dienen dem ewigen, heiligen, einzigen, geliebten

VATER unser, 
der du bist im Himmel. 
Geheiligt ist dein Name, dein Reich komme, 
dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gibst du uns heute und vergibst uns unsere Schuld, 
und wir vergeben unseren Schuldigeren. Du führst uns in der Versuchung 
und erlöst uns von dem Bösen, denn dein ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.
Gott zum Gruß

02.12.2002

2003

12  Sendet Liebe, Hoffnung und Licht!

13  Ein pulsierendes Herz trägt Liebe hinaus

14  Es braucht Friede und Liebe zwischen den Geschlechtern 

15  Ich bin das A und das O

16  Gegensätze zu überwinden, ist eure Aufgabe

17  Der Pfingstgeist bereitet euch auf

18  Ängste über Bord

19  Spüret die Licht-Kraft in euch

20  Ich bin die Liebe und die Einheit in euch     

                                                                                                                       21  Angst wird durch Liebe erlöst

22  Ich bin das Sein in euch, das sich bewusst ist.

23  Ihr seid, was hinter euch steht

12

Sendet Liebe, Hoffnung und Licht!

Friede sei mit euch! Friede mit dem ganzen Erdenkreis! Ich, euer Heiland, bin mitten unter euch. Fürchtet euch nicht! Fürchtet euch nicht, denn Ich habe euch bei eurem Namen gerufen, ihr seid Mein. Ihr seid Meine Helfer, und fürchtet euch nicht, wenn ihr jetzt mehr und mehr eure Aufgaben spürt, die euch nicht fremd sind in eurer Seele, diese Aufgaben, die ihr versprochen habt einzulösen. 
Es ist der Impuls in euch, den Ich in euer Herz lege, und wenn ihr über etwas nachdenkt, werdet ihr diesen Impuls auch spüren. Der Impuls hat mit Liebe zu tun, mit tragen, mit beiseite stehen und mit dienen, nicht mit urteilen und selbst ein Bild machen von den Dingen. 
Meine lieben Geschwister, seid nicht bestürzt, dass sich die Geschehnisse in eurem Erdenkreis so formieren, denn ihr müsst wissen, unser VATER, das Zentrum des Glaubens, will alle Kin-der zu sich führen. Es ist für den VATER unwichtig, welchem Glauben sie angehören, denn in diesem Bereiche kommen sie alle aus dem Urglauben und sind verschiedene Wege gegangen. Und wisset, Ich, euer Bruder, bin näher an dem Geschehen als ihr euch vorstellen könnt, denn es ist auch Meine Aufgabe gewesen und wird es immer bleiben, alles zum Zentrum zu führen. 
Wie sich das im Einzelnen vollziehen mag, entzieht sich eurer Kenntnis. Darum urteilt nicht, sondern gebt euch eurer Aufgabe, eurem Impuls hin und sendet Liebe, Hoffnung und Licht, und es wird geschehen. Denn viele Geschwister auf diesem Erdenreich sind fokussiert auf dieses Tun und es wird zum Siege gereichen. 
Meine geliebten Geschwister, Ich danke euch und Ich trage euch, wenn ihr auch manchmal zweifelt. Es tut nichts, es ist kein Abbruch für euch oder es ist kein Makel, es ist ganz natürlich und trotzdem wisset, immer werdet ihr an Meiner Hand gehen, denn wir schaffen das gemeinsam. 


Meine geliebten Geschwister, Ich liebe euch und Ich segne euch und Ich wünsche euch ein gutes gehen. Ich, euer Bruder, euer Heiland, verneige Mich vor euch, denn Ich liebe euch. 

 Amen

20.01.2003

13

Ein pulsierendes Herz trägt Liebe hinaus

Gesegnet seid ihr, Meine Kinder. Ich, euer VATER-UR, spreche euch heute in verschiedenen Bildern an. Es gibt die goldene Stadt, das Goldene Jerusalem, das erbaut ist, und in diesen Häusern gibt es viele Wohnungen, es sind die Wohnungen Meiner Kinder, und es gibt zwölf Tore, die diese Stadt umsäumen. An den Toren stehen Meine Engel und sie tragen vor sich eine Sonne. In der Sonne pulsiert ein Herz. Dieses Herz bringt die Strahlen Meiner Energie hinaus ins Universum. Unermüdlich schlägt dieses Herz und darum, Meine Kinder, versteht ihr, dass jedes Lebewesen über dieses Herz verfügt. Mein Strahl geht in jedes Herz, es wird magnetisch angezogen und jedes Herz bringt diese Energie durch die Pulsation wiederum nach außen. 
Es ist ein unermüdliches Fließen Meiner Liebe in alles Sein, ein Pulsieren im gesamten Kosmos durch die Liebe-Kraft, die das Herz symbolisiert. Und wenn ihr Sorgen habt, verlasst euch auf dieses Bild, das Ich euch gebe, denn jedes Herz – und wenn es in der kleinsten Materie ist – wird von Meiner Liebesenergie getrieben, bewegt, pulsiert und nach außen sendet es diese Energie. 
Liebe ist das Zauberwort, das ihr wisst, aber Liebe meint ihr selten zu sehen. Ich sage euch, dass auch die Menschen in eurem Erdenkreis, die jetzt um Krieg kämpfen, einen Aspekt der Liebe in sich tragen. Ob es gerecht ist, meinen sie, und sie beten zu Mir, dass Ich es segnen soll. 
Meine Kinder, es müssen euch die Augen geöffnet werden, dass nicht euer Wille geschehen muss, sondern der Meine. Und Mein Wille ist, Ich liebe alle Meine Kinder und keiner ist Mir weiter oder näher und keiner ist Mir lieber oder weniger lieb, denn alle gehen ihren Weg und es gehört in euer Karma, denn es ist die Ernte, die immer wieder eingeholt wird. 
Ich weiß, dass ihr betrübt seid und verstärkt gebe Ich euch Meinen Strahl, der euch in die geistige Zufriedenheit und Geborgenheit führt, damit euer Herz Meinen Impuls weithin nach außen tragen kann. Denn gleich wie die Zeit sein wird, Ich werde gebraucht in Meiner Liebe und deshalb bitte Ich euch von Herzen, hört nicht auf mit den Blicken nach innen zu gehen in euer Herz und werdet nie müde, euer Herz zu bitten, Meinen Strahl hinaus zu senden, und er wird seine Ziele erreichen. 
Ich habe euch heute ein Bild gegeben von einem pulsierenden Herz, das Meine

Liebe hinaus-trägt zu allem Sein, denn gleiches zieht gleiches an - und überall sind Herzen. Also verzweifelt nicht, Ich bin da. Euer VATER segnet euch. Euer VATER durchdringt euch mit all Seinem Sein. Ihr seid Meine Kinder.

Gesegnet seid ihr und geliebt seid ihr. Geht euren Weg. 
                                                      

Amen

10.02.2003

14

Es braucht Friede und Liebe zwischen den Geschlechtern
Gott zum Gruß! Ich bin das Buch des Lebens und es wird wieder eine Seite umgeschlagen. Im Buch des Lebens gehen alle Geschicke nach vorne, denn ihr müsst wissen, Frieden ist das höchste Glück der Menschen im ganzen Universum und bei unserem VATER. Aber Frieden scheint im Moment sich mit Krieg unterhalten zu müssen. Warum? Frieden ist in der kleinsten Zelle zuhause, um zu wurzeln. Frieden muss sein zwischen den Geschlechtern. Und wenn die Geschlechter sich ebenbürtig gegenüberstehen und sich in Demut voreinander verneigen, wird Frieden sein! 
Und so wird ein neues Kapitel geschrieben, denn jetzt geht es um den Frieden zwischen den Menschen. Ihr denkt, die einen sind die Guten und die anderen sind die ‚Achse des Bösen’ - und die anderen denken entgegengesetzt. Es ist keines von beiden, denn alle sind Meine Kin-der. Aber wie wollt ihr ein höheres Bewusstsein erreichen oder eine Neue Erde bevölkern, wenn ihr nicht einmal zwischen euch Frieden halten könnt, zwischen Mann und Frau? Denn das ist das Thema, das jetzt geklärt wird. 
Frieden ist unbedingt erforderlich unter Meinen Menschenkindern, aber wie kommt ihr dazu? Frieden ist ein Bewusstsein, das sich entwickeln muss in euch, in jedem Einzelnen von euch. Und wenn dieses Flämmchen zur Flamme wird, wird niemand mehr seiner Schwester oder seinem Bruder ein Leid zufügen, denn dann ist die Liebe, die Liebe und die Barmherzigkeit oberstes Gebot für jedes Meiner Kinder. Aber ihr habt in die Runde geschaut und erkannt, dass es sich zugespitzt hat zwischen den Geschlechtern und dass Mein Wort geschehen wird, um eine Umwandlung zu erzielen in den Wesen Meiner Kinder. Denn Frieden, Liebe und Licht sind für jedes Meiner Kinder das Geschenk. 
Und so, Meine Lieben hier im Kreise, erhebet euer Sinnen und denket nicht in Krieg- und Friedenbildern, sondern wünscht euch, dass Friede und Liebe zwischen den Geschlechtern einziehen möge - und es wird sich ändern und ihr werdet es erleben. Dann geht es vorwärts im Streben nach oben. Es ist ein neues Kapitel aufgeschlagen und der Wille des VATERS kennt das Ende. Es wird zum Guten geführt, gleich wie es euch erscheint. Wünscht euch die Gleichheit aller Menschenkinder von ganzem Herzen, damit Friede einzieht auf dieser Erde. 
Denkt, ihr seid geschützt und ihr habt alle Kräfte in euch, die ihr bündeln könnt.

Und gebt euch nicht Meinungen und Urteilen hin, denn das schwächt euch nur. Was kann schon geschehen? Ihr seid in Meiner Hand und viele auf dieser Erde sind in Meiner Hand und alle, die meinen, sie sind nicht in Meiner Hand, die sind es erst recht. 
Und so sage Ich noch einmal: Wünscht euch, dass sich die Geschlechter in Liebe und Frieden gegenüberstehen und ein jeglicher seinen Nächsten achtet. 
      Gott zum Gruße!’

10.03.2003

15

Ich bin das A und das O
Ich bin. Ich bin der Ich bin. Ich bin die Sonne in eurem Herzen. Meine geliebten Kinder, unermüdlich fließe Ich in euch ein, in euer Sein. Still seid ihr geworden ob der Zustände auf eurem Planeten, aber Ich sage euch, fürchtet euch nicht, denn Ich bin in allem Sein. Mit all Meinem Sein bin Ich in den Wesen, die lernen. Und sie lernen die Dinge mit anderen Augen zu sehen, denn es ist das Auge im Herzen, das geöffnet werden muss bei Meinen Kindern. 
Das Auge, das erfasst die Tragik und das Auge erkennt den Fehler. Ich rufe euch zu: Seid stark in der Stille! Versenkt euch in Mich, denn genau in eurem Herzen bin Ich. Ich bin die Sonne in eurem Leben und die Sonne belebt alles Sein. Habt Vertrauen, fallt nicht in den Zweifel, denn der Zweifel würde euch zurückschlagen und ihr würdet wieder einen Weg gehen, der sich von Mir entfernt. Urteilt nicht, sondern lebt in eurem Herzen mit Mir, damit Ich, die Sonne, die Liebe hinaus strahlen kann und alle diese Herzen erreiche, die jetzt lernen. 
Und glaubet, Ich bin überall präsent, überall in diesem Universum, denn das Universum bin Ich. Ich bin. Ich bin. Ich bin das A und das O von Anfang bis zu Ende und Meine Liebe hat sich ergossen über Meine Kinder in Meinem Sohne, den ihr JESUS nennt, Meine Liebe. Betrachtet Ihn mit großer Liebe und Er betrachtet euch auch mit großer Liebe. Also wenn es euch auch so scheint, als würde alles zerstört werden – nein, niemals diese Gedanken in euch, denn die Umwandlung ist in vollem Gange. 
Ich segne euch, Meine Kinder. Ich liebe euch und Ich werde euch niemals, niemals verlassen, denn Ich bin die Sonne in euch und Ich bin das Leben in und um euch. Seid gesegnet, ihr Kinder des Lichtes. Meine geliebten Kinder, seid gesegnet. 
 Amen
17.04.2003

16

Gegensätze zu überwinden, ist eure Aufgabe

Gott zum Gruß! Meine geliebten Schwestern und Brüder, ich, Michael, möchte heute zu euch sprechen. Ihr wisst, dass ich dem göttlichen Willen im Universum und auf der Erde zum Durchbruch verhelfe. Ich bin der Träger des göttlichen Willens und ihr kennt mich mit dem Schwert in der Hand und viele von euch glauben, wenn sie einen Zwist haben, werde ich mein Schwert einsetzen, um das andere Wesen zu demütigen. 
Aber nein, da seid ihr im Irrtum, denn nicht schlagen sollt ihr mit dem Schwert, sondern das Schwert gereicht euch zur Stütze und zwar zur Stütze in eurem eigenen Sein. Denn jedes Menschenkind, das über diese Erde wandert, lebt die Gegensätze und viele machen sich das Leben dadurch sehr schwer. Sie vertiefen sich zu sehr in die Gegensätze. Aber wisset, den Gegensatz zu überwinden, das ist eure Aufgabe und zwar in euch und deswegen stützt euch auf mein Schwert und bittet, dass der Wille Gottes euch in dieser Lage Kräfte zufließen lässt, dass ihr euch erheben und umwandeln könnt. Ja, nicht dem anderen gilt das Schwert, sondern dem eigenen Wesen, das nur im anderen seinen Spiegel sieht. Es ist mittlerweile hinreichend bekannt, dass der andere immer nur der Reflektor ist von euch selbst. 
Also macht euch auf den Weg in euch und suchet in euch nach der Umwandlung des Gegen-Satzes. Ich habe euch heute eine Hilfe gegeben. Ich, Michael, bin der Wille des VATERS und der VATER schickt euch die Kraft, um in euch die Verwandlung vorzunehmen. Schaut nicht nach rechts und links, ihr habt genügend mit euch zu tun, denn niemand steht über dem anderen. Und so, meine geliebten Geschwister, sage ich euch, es wird gelingen, denn ihr seid des-wegen ausgegangen und ihr seid deswegen auf der Erde in diesem dreidimensionalen Raum, um euch zu wandeln und aufzusteigen in ein anderes Bewusstsein, in ein klares, leuchtendes, göttliches Bewusstsein. 
Meine geliebten Geschwister, ich segne euch und ich gebe euch noch einmal mein Schwert in die Hand. Stützt euch vertrauensvoll darauf, es hält euch aus. 

Gott zum Gruß!

05.05.2003

17

Der Pfingstgeist bereitet euch auf

Friede sei mit euch, ihr Meine geliebten Geschwister, Ich, euer Herr und Heiland, begleite euch und bin um euch und die Zeit ist reif, um an die Geschichte der Pfingstzeit zu denken. Es ist der Geist, der in euch ist und der euch aufbereitet, aufbereitet zu eurem höheren Bewusst-sein, das ihr anstrebt. Und es ist ein Lächeln auf Meinem Gesicht, euch zu sehen, wie ihr klei-ne Prüfungen behandelt. 
Meine geliebten Geschwister, Ich gebe euch einen Tipp: Legt das doch einfach alles in Meine Hand und gehet in Frieden durch euren Tag, denn so könnt ihr erkennen, wo ihr noch an euch arbeiten müsstet. Aber legt es auf Meine Schultern, Ich kann das schon tragen für euch und Ich löse es auf in euch. 
Meine geliebten Geschwister, es ist Freude, viel Freude in uns und um uns, denn Ich habe doch die Welt überwunden. Ich bin euch doch vorausgegangen. Ich habe doch den Willen unseres VATERS erfüllt, denn der VATER und Ich sind eins: Wir sind eins, der VATER und Ich. Und ihr alle seid eins mit dem VATER, wenn das in euer Bewusstsein dringt. Daher können wir ja unsere Geschwisterschaft ableiten. 
Der VATER ist in uns, in allem Sein, und ihr seid nicht fern von Ihm und von Mir, denn die Zeit kommt immer näher, da ihr die Regionen erreichen werdet, die euch mehr und mehr ins Bewusstsein kommen, dass es Schranken zu überwinden gilt, die ja immer noch vorhanden sind. Aber nehmt es doch einfach lockerer: Gebt es Mir auf Meine Schultern und ihr werdet es transformieren. 
Meine geliebten Geschwister, heute gehe Ich segnend durch diesen Raum. Jedem Einzelnen lege Ich Meine Hand aufs Haupt. Ich segne euch. Ich segne euch und spüret den Segen des VATERS, der in euch fließet, und alles, was mit euch verbunden ist, wird gleichsam diesen Segen erhalten. 
Es ist wie ein Abendmahl, das sich jetzt hier vollzieht. Meine Engel stehen hinter euch. Öffnet euer Herz und lasst die Liebe einfließen und liebet euch selbst, Meine Kinder, denn Ich, euer VATER, bin allzeit bei euch. 
Gesegnet seid ihr. Gehet euren Weg. 

 Amen

02.06.2003

18

Ängste über Bord

Der Friede sei mit euch, Meine lieben Geschwister, Ich, euer Herr und Heiland, bin mitten unter euch. Ich bin in euch und um euch und ihr seid in Mir. Es ist Abend geworden und ihr seid stille geworden und das ist gut so, denn nun können wir ein Zwiegespräch halten.

Meine geliebten Geschwister, ein jeder von euch trägt sein Schicksal über dieses Leben und hat alle Kräfte in sich, um mit diesem Schicksal fertig zu werden, denn er hat es sich aus eigenem Willen auferlegt. Und wo ihr strauchelt oder wo ihr kein Vertrauen mehr habt zu euch - eigentlich zu Mir - sind eure Engel da, die euch begleiten immerzu. Das ist die Sicherung um euch, wenn ihr den Zugang zu Mir nicht schafft.

Aber trotz alledem, unverrückbar bin Ich da in euch und wir schaffen es. Diese Hoffnung und dieses Vertrauen kann Ich euch immer wieder geben und in Liebe bitte Ich euch: Vertraut, vertraut euch und Mir. Und so erreicht ihr euer Ziel, das Ziel eures Lebens, das eines Tages im Glanze erstrahlen wird, so wie der VATER, der auch in euch ist und in Mir. Wir sind eins in allem.

Es wird alles geschehen, wie der VATER es will und es wird alles zum Guten gelenkt, wenn ihr es auch mit euren irdischen Augen nicht erkennen könnt. Drum übet immer mehr und mehr das Vertrauen. Lasst euch in das Vertrauen fallen, denn Ich halte euch, Ich bin in euch und niemals werdet ihr verloren gehen.

Also, schmeißt eure Ängste über Bord! Sie rauben euch Kräfte, die euch am Vorwärtsgehen hindern. Das möchte Ich euch heute sagen und an euer Herz legen: Gehet fröhlich im Herzen euren Weg und dann werdet ihr - werden wir unser Ziel erreichen. Ich, euer Bruder, habe euch, halte euch und liebe euch. Ich wünsche euch ein gutes Vorwärtskommen.

Amen

07.07.2003

19

Spüret die Licht-Kraft in euch

Ich bin das göttliche Licht, das euch umgibt. Ich bin das unbegreifliche Licht, das in euch fließt. Ich bin die Liebe und ich bin die Auferstehung in euch. Ich fließe in euch ein. Ich fließe durch euer Scheitelchakra jetzt ein und Ich fließe durch euren gesamten Körper. Ich bitte euch, sensibel jetzt zu spüren, wohin die Licht-Kraft sich in euch bewegt, die Licht-Kraft, die Ich bin, die euch sensibel macht für das, was ansteht. Es fließet in euch Meine Liebe, Mein Licht in eure Arme, in eure Hände, in euren Leib und in eure Füße. Spüret die Licht-Kraft, die Ich bin, in euch, damit ihr nicht mehr zweifelt an dem, was sich auftut in euch und in der ganzen Schöpfung.

Ich bin die Liebe und das Licht und das Leben in euch und ihr seid Ausdruck Meiner selbst. Spüret, Meine Kinder, Mich in euch und lasset das Licht ein, damit ihr wisset, dass es wahr ist, was heute gesagt wurde. Seid fröhlich in eurem Herzen und fürchtet nichts mehr. Begegnet allen Dingen, die ihr im Leben beschreitet mit dieser Hoffnung im Herzen, das für alle das Licht zur Nahrung geworden ist. Ich bin in allem Sein. Ich bin in euch von der Haarspitze bis zur Zehe. Ich strahle aus euch heraus und umhülle euch mit Meinem Glanze.

O, Meine Kinder, wachet auf, wachet auf! Ich, die Liebe in euch und um euch, werde alles geschehen lassen, damit es zum Guten geführt wird. Seid gesegnet und geliebt und verzweifelt niemals, denn es wird alles so sein, wie es gut sein wird. Ein Gott zum Gruße!

Amen

08.08.2003

20

Ich bin die Liebe und die Einheit in euch

Ich, JESUS CHRISTUS, sage euch, Ich bin das Herz in euch. Das Herz ist der heilige Raum, in den ihr euch immer zurückziehen könnt, wenn ihr euch nicht mehr zurechtfindet. Betretet diesen heiligen Raum, der Ich bin. Dort findet ihr die Flamme des Geistes unseres VATERS. Ich bin die Flamme unseres VATERS und ein jedes Wesen hat dieses geistige Herz in sich.

Ich bin in jedem geistigem Herzen vorhanden als Flamme, eine Flamme, die euch Wärme und Geborgenheit liefert, ohne dass ihr viel darüber nachdenkt. Denn immer, wenn ihr in Ängsten lebt, wärmt ihr euch an Meiner Flamme - und das macht ihr oft unbewusst. Alles, was euch bewegt und was euch Sorge bereitet, tragt es zu Mir in euer Inneres, denn

- Ich bin die verbindende Liebe von einem zum anderen

- Ich bin die Einheit in euch. In diese Einheit kehre euer Bewusstsein zurück.

- Ich bin die Liebe, die unvergängliche Liebe in euch.

Ich speise einen See der Liebe in euch und dieser See ergieße sich bei dem geringsten Wollen aus euch. Die Liebe, die Ich bin in Meinem VATER, ergieße sich in dieses Geschehen. Nichts ist deutlicher zu spüren als dieser Fluss.

Ihr, die ihr schon weiter fortgeschritten seid in eurem Bewusstsein, ihr wisst, dass Ich im geistigen Herzen lebe in euch als Flamme und dass nichts und niemand diese Flamme jemals erlöschen lassen kann. Es ist das Erbe, das ihr alle bekommen habt und das Unterpfand, das ihr einst zurückfindet in die geistigen Welten, von denen ihr ausgegangen seid.

Ich, euer Heiland, habe euch, als Ich über diese Erde schritt, viele Male gezeigt, dass es eine Himmelfahrt gibt. Und dass immer nur die Liebe das Aufbauende in euch ist. Meine Kinder, Meine Brüder und Schwestern und wie ihr euch nennt, ihr seid Mein in alle Ewigkeit und zu Mir zurück kommt ihr in Freuden.

Meine Kinder, gehet in euer Inneres. Setzt euch an euren Herd, wo die Flamme lodert und wärmt euch auf, wenn ihr in Ängsten seid, und ihr werdet spüren, wie sich ein Mantel der Liebe um euch legt, ein Mantel, der leuchtet wie die Sonne, und ihr werdet euren Weg finden.

Amen

08.09.2003

21

Angst wird durch Liebe erlöst

... es ist einfach zu wenig Vertrauen in euch. Meine geliebten Kinder, Ich, euer VATER bin ewig in euch und was kann euch schon geschehen? Die kleinen Nöte in eurem Alltag, mit denen könnt ihr schon umgehen und es sind immer wieder Helfer an eurer Seite, die euch die Wege erleichtern, die ihr geht.

Ja, es ist der Weg, den ihr euch selber auferlegt habt und den ihr nun zu gehen geruht. Und wenn es euch auch manchmal schwer fällt, aber es ist eure Entscheidung und ihr werdet durch Mich in Liebe getragen.

Habt keine Angst! Immer wieder versuche Ich euch das zu sagen, immer wieder regeln wir eure Wege. Gehet getrost in dieses Leben, es wird zum Ende geführt werden und es wird sich zum Guten wenden für ein jedes Meiner Kinder. Das, Meine lieben Kinder, wollte Ich euch zum Troste sagen an diesem Abend.

Seid gesegnet. Gehet euren Weg in Frieden und wisset, ihr seid keinen Zentimeter aus Meiner Liebe gefallen. Die Angst könnt ihr besiegen: stellt ihr einfach Meine Liebe entgegen. Liebe besiegt Angst. Geht in euer Inneres, in euer Herz, in dem Ich lebe und traget eure Sorgen in euer eigenes Herz. Und dort brennt die Flamme der Liebe, die Ich bin, und von da aus könnt ihr Kraft beziehen und euch erwärmen, denn Ich bin das A und das O, das euch umgibt und das ihr seid in Mir.

Glaubet daran, nehmet es zur Kenntnis: eure Angst, die ihr habt, wird nur durch die Liebe erlöst. Liebet euch selbst, so liebet ihr alles an Mir. Ich, euer VATER, möchte euch das noch einmal an euer Herz legen, an euer geistiges Herz, das Ich bin. Ich bin hier, kommt zu Mir.

Amen

06.10.2003

22

Ich bin das Sein in euch, das sich bewusst ist.

Ihr nennt es Bewusstsein. Ich bin das Sein in euch, das euch durchströmt. Jede Faser eures Seins bin Ich. O Meine Kinder, wenn ihr es doch annehmen könntet! Noch fühlt ihr euch getrennt. Geht in euer Herz und erkennet, dass Ich es bin, der euch ausmacht. Alles, was existiert, bin Ich, der VATER in allem Sein.

Lange geht ihr den Weg des Getrenntseins von Mir in eurem Intellekt, aber die Zeit ist gekommen und die Helfer der Himmel haben es vorbereitet, dass ihr es annehmen könnt, dass Ich das Sein bin in euch. Ich bin euer Bewusstsein, und wenn es so ist, dass ihr es annehmen könnt, werdet ihr einen Weg des Friedens und der Liebe gehen. Es wird nichts sein, was einen Schatten darüber wirft, denn Ich bin das Sein in euch und Ich bin Liebe und Ich bin Frieden und Ich bin die Fülle in allem Sein und ihr, Meine Kinder, seid gesegnet und ihr, Meine Kinder, habet Teil an Mir. Wir werden uns aufschwingen zu den höchsten Höhen Meines Seins und es wird Friede sein und Liebe in allem Sein.

Aber zuerst müsst ihr den Schritt nach innen gehen und erkennen, dass ihr im Sein seid. Ich bin das Bewusstsein in euch. Und wenn ihr euren eigenen Willen vor der Türe lassen könnt und euch ganz in Mich fallen lassen könnt, werdet ihr erleben was es heißt, geborgen in Mir zu sein. Ihr werdet keine Angst kennen und keine Sorgen haben und die Liebe wird aus euch fließen, ohne dass ihr einen menschlichen Willen einsetzen müsst, denn Ich fließe aus euch und Ich wer-de alles berühren, was des Berührens nötig ist. Und wenn ein Teil Meiner Kinder so aufbereitet ist - und wenn es nur eine einzige Seele ist, die den Überhang schafft - wird die Waage sich mit der Liebesglut senken und alles in der Schöpfung wird mit angehoben.

Also, Ich bitte euch von Herzen: Ich bin das Bewusstsein in euch. Seid euch bewusst, dass Ich in euch bin und dass nichts geschieht, was nicht in Meinem Sinne ist. Denn wenn etwas geschieht, was in eurem Sinne ist, empfindet ihr Schmerzen. Und so soll es nicht sein mit euch, denn dazu liebe Ich euch zu sehr. Wendet euch in euer Inneres. Geht in die Stille, denn die Zeit braucht es nötig. Findet zu euch, zu euch, das Ich bin in euch.

Gesegnet seid ihr, geliebt seid ihr bis in alle Ewigkeit. Auf einen neuen Bund mit Meinen Kindern!

Amen

03.11.2003

23

Ihr seid, was hinter euch steht

Mein Name ist Michael. Ich bin der Wille des Vaters und ich werde euch heute einmal einen Überblick geben über das, was ist und nach dem ihr sucht.

Vor unendlich langer Zeit erging der Wille unseres geliebten Vaters an Seine Kinder, die Liebe, die sie sind, hinauszubringen in die Dunkelheit. Denn es war ein Anliegen, die Dunkelheit mit Licht zu erfüllen, mit Licht, das Liebe ist. Und also geschah es, dass die Kinder mit Freude in die Dunkelheit gingen, um das Licht dorthin zu tragen, um da Erweiterung des Vaters zu vollziehen.

Ihr, meine geliebten Geschwister - denn auch ich bin ein Bruder von euch - kann euch sagen, ihr seid nicht das, was ihr glaubt, das ihr seid, denn ihr seid das, was hinter dem ist, was ihr seid. Ihr seid diese Kinder, die ausgegangen sind, in Freude dem Vater zu dienen. Und es war ein langer, langer Weg mit vielen Schmerzen und mit vielen Tränen, aber immer wart ihr verbunden mit dem Herzen des Vaters, denn Er ist in euch.

Und als die Zeit kam, da die Kinder zu stark in die Irre gingen und nicht mehr wussten, dass sie eigentlich das sind, was hinter ihnen steht, hat der Vater aus Seinem Herzen den liebenden Strahl geschickt, der da heißt Christus. Und euer Bruder Christus hat euch gezeigt, wo der Weg geht. Er hat euch die Hoffnung gebracht und die Umkehr gewiesen, die zum Vater zurückgeht. Und alle Engel, die euch bekannt sind, die Heerscharen der Erzengel, haben diesen Abstieg mitgetragen. Wir sind immer bemüht euch zu umsorgen und euch zu um hegen, denn auch wir haben den Anteil, dass das Licht des Vaters hinaus in die Universen getragen wird, damit es sich manifestiere und dort zum Leben erwachen wird, wenn die Zeit dazu gekommen ist.

Also ihr wisst jetzt, dass ihr freiwillig alle in die Tiefe gegangen seid, die ihr so mit Dunkelheit verbindet. Aber eines ist gewiss und eines ist euch klar: es wird euch immer mehr und mehr klarer werden, dass der Zug nach oben, den ihr häufig schon als magnetischen Druck empfinden könnt, in vollem Gange ist, d. h. er setzt voll ein, euch nach oben zu tragen, zu ziehen, denn Gottes Kraft und Licht zieht euch immer, ob ihr es wollt oder nicht.

Er zieht uns jetzt alle an Sein Herz zurück. Und die Illusion der Materie wird vergessen sein mit all ihren Auswüchsen, denn es wird sich verändern die Schwingung in der Dichte des Universums und es wird Klarheit sein bei allem, das ein Bewusstsein trägt und es wird ein Jubel sein, weil die Klarheit und Wahrheit erkannt wird von den Kindern.

Ja, Meine lieben Geschwister, wir haben es bald geschafft und wir werden ein großes Freudenfest feiern, wenn wir alle wieder zu Hause sind. Freut euch, sage ich, euer Michael, der euch in besonderem Maße beschützt und der dem Willen des Vaters immer und überall zum Durchbruch hilft. Gegrüßt seid ihr, meine geliebten Geschwister im Vaterherzen. Kommt nach Hause.

Gott zum Gruße!

01.12.2003
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Gehet und spendet aus dem Krug das Liebewasser

Meine geliebten Geschwister, Ich, euer Herr und Heiland, bin mitten unter euch. Heute gebe Ich jedem von euch symbolisch einen goldenen Krug. Und wenn ihr den Krug betrachtet, werdet ihr sehen, dass ein immerwährendes Lichtwasser aus ihm fließt. Und da bitte Ich euch, Mich zu begleiten über die Ebenen, die jetzt verstärkt die Hilfe brauchen. Spendet aus eurem Krug einem jeden Wesen, das euch begegnet, dieses lebendige Lichtwasser. Gießt es aus und gießt es über diese Wesen, die verzweifelt nach Hause wollen. Begleitet Mich, Meine Geschwister, und gehet mit Mir, denn die Welt ist reif zur Heimkehr. Es hat eine wunderbare Qualität, dieses Liebe-Lichtwasser, und jeder, der damit berührt wird, wird das Licht erkennen und wird wissen, dass es in seinem Herzen eine glühende Flamme gibt, die ihn nach oben zieht.

Wir alle wollen uns immer mehr und mehr der Dinge bewusst werden, die unsere Aufgaben sind. Ich, euer Bruder Jesus Christus, bin unermüdlich mit Meinen Heerscharen unterwegs, um alle nach Hause zu bringen, denn es ist möglich, es ist gar nicht so schwierig. Und fürchtet euch nicht davor, dass ihr euch in eine Ebene begebt, die ihr nicht sehen könnt. Aber haltet den Krug mit dem lebensspendenden Lichtwasser in der Hand und lasst es fließen.

Aus dem Krug wird es sich ergießen in die Ebene, die dürstet und trocken ist und die es unbedingt zum Aufbauen benötigt. Und alles andere lasst den geistigen Helfern tun. Sie werden sie tragen, sie werden sie locken, sie werden sie schieben und sie werden mit ihnen tanzen bis zu dem Tor, das sich auftut in ihrem Bewusstsein. Und dazu bitte Ich euch, gehet über diese Ebene bei Tag und bei Nacht und spendet dieses Wasser, das reine Wasser, das der Vater für all Seine Kinder bereithält. Es ist die Liebe, die aus dem Krug fließt, und es ist die Liebe, die andockt an jedem Wesen. Und niemand, niemand in diesem Erdenrund kann sich jemals diesem Wesen der Liebe entziehen. Es ist euer Atem. Es ist euer Leben, es ist euer gesamtes Bewusstsein. Freut euch, es ist eine wunderbare Aufgabe, die ihr euch gewählt habt. Gehet und spendet aus dem Krug das Liebewasser, das alles benetzt in den Ebenen, die danach dürsten. Ich, euer Bruder, gehe mit euch. Ihr seid nicht alleine. Ihr braucht nicht wanken und weichen, denn ihr bekommt die Sicherheit, die Kraft in euch, dass ihr eure Aufgabe zur Freude eures Herzens erfüllt.

Gesegnet seid ihr, die ihr Mich begleitet über diese Ebenen. Gesegnet und geliebt seid ihr. Kommt mit Mir und tanzt den Reigen der Liebe, der jetzt verstärkt ausgesendet wird. Es ist eine wunderbare Melodie, die euch umspielt. Habt keine Angst. Schmeißt alles über Bord, ihr habt es nicht nötig. Ich bin in euch. Ich bin da. Seid gesegnet. Seid gesegnet. Seid gesegnet.

Amen

           05.01.2004                                    
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Ich bin alles in euch und ihr seid alles in Mir

Meine geliebten Kinder, Ich, euer Vater-Ur, spreche zu euch. Ihr seid heute in der Verfassung, Mich wahrzunehmen in euch. Ich bitte euch, lasst alle Gedanken von euch weichen und begleitet Mich auf dem Weg in euer Herz.

Euer geistiges Herz möge sich öffnen und es wird euch ein strahlender Raum entgegen leuchten. Dieser Raum ist der Sitz eurer Seele - eurer Seele, die durchdrungen ist von Mir. Ich, der Schöpfer allen Seins, Ich bin die Essenz in euch. Niemals könnt ihr einen Schritt gehen aus eigenem Können, wenn Ich nicht mit euch gehe. Es ist kein Hochmut angezeigt, sondern es ist Demut, um die Ich euch bitte, um hineinzugehen und zu verstehen, was Einheit heißt.

Ich, die Schöpfung, die Liebe, die euch vollkommen erfüllt in eurem Sein, erfülle alles andere in der Schöpfung ebenso. Und nun wird euch klar, dass Ich Mich von Mir nicht trennen kann. Ich bin mit Mir eins und aus Mir erwächst alles Leben. Und so seid ihr, Meine Kinder, eins mit allem Sein.

Lasst euch auf diesen Gedanken einmal ein, dass Ich es bin in euch, der eins ist mit Mir selbst in dem gesamten Schöpfungskreis. Ich bin die unendliche schöpfende Liebe, die immerwährend fließt und aus Mir habe Ich erschaffen alle Wesen, die jemals über diese Erde, über diesen Kosmos gegangen sind. Selbst der Kosmos bin Ich. Wie könnt ihr glauben, dass ihr getrennt seid von eurem Nachbarn?! Das ist eine Täuschung. Das ist nur körperlich von euch betrachtet. Nein, Ich berühre eure Nachbarn, denn Ich bin der Nachbar auch in euch - und jedes Wesen bin Ich in euch.

So begreift die Einheit: Alles ist in euch durch Mich. Und wenn ihr es zulassen könnt, Meine Kinder, eure geistigen Augen zu öffnen und es wahrzunehmen, werde Ich euch einhüllen - jetzt - mit der Liebe, die Ich bin, und zwar spürbar. Ihr werdet jetzt das Gefühl wahrnehmen, dass ihr liebt. Ihr liebt Mich und ihr liebt alles, was sich euch entgegenstellt. Ihr seid verliebt. Verliebt euch in Mich und fühlt, wie „verliebt“ sich in euch anfühlt.

Und immer wieder gehet den Weg in euer geistiges Herz, um das Gefühl der Verliebtheit zu praktizieren. Von dort aus wird eure Seele ein Strahlen annehmen, dass alles um euch herum erhellt wird. Denn nicht der Körper hat die Leuchtkraft, sondern die Seele, die leuchtet, und um die geht es, denn die Seele ist von Mir. Ich bin die Seele und ihr seid Meine geschaffenen Kinder in Meinem Sein: Also Individualität in Einheit. Was für ein gigantisches Geschenk für euch! Und lebet in dem Gedanken, dass Ich Mich selber nie verlassen kann, denn Ich bin der Ich bin von Anfang bis zum Ende und ihr seid alles in Mir.

Meine geliebten Kinder, schöpfet aus dem Gefühl, dass ihr verliebt seid in alles, was sich um euch herum zeigt und abspielt. Übt es. Es wird nicht immer einfach, aber es lohnt sich. Es lohnt sich zu lieben, und das ist der Schlüssel zum eigenen Glück und nicht zum äußeren Glück. Das eigene Glück, die eigene Harmonie, den eigenen Frieden in euch strebet an. Das ist heute Meine Bitte an Meine Kinder und sie wird leuchten, bis sich Mein Wille erfüllt hat.

Gesegnet seid ihr, geliebt und hoch gepriesen seid ihr, Meine Kinder dieser Schöpfung. Ich, euer Vater-Ur, verschwende Mich an euch.

Amen

02.02.2004
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Der Mantel der Barmherzigkeit ist ausgebreitet für alle

Mein Name ist Pura. Meine geliebten Geschwister, ich spreche zu euch heute im Namen der barmherzigen Liebe. Wie ihr wisst, bin auch ich durch großes Leid geschritten. Leiden und Schmerzen sind mir nicht fremd, aber gebet nicht die Hoffnung auf, dass es eine Kraft in euch gibt, die euch im Schmerz hochzieht und tröstet. Lasset es zu, getröstet zu werden in dieser Zeit, denn ungleich schwerer waren die Zeiten, als ich über diese Erde ging und meinen Sohn, euren Bruder, durch Leid verloren habe.

Ich habe es durchlebt, aber in mir war die Liebe und die Hoffnung, dass alles zum Guten sich wendet, groß in meinem Leid. Und das will ich euch heute sagen: Gebet niemals auf, euch trösten zu lassen von eurem inneren Sein, von der Kraft eures Herzens, die bewegt wird durch die Liebe, die sich drinnen manifestiert hat, die euch durchpulst in allem Sein.

Diese Liebe müsst ihr suchen in euch und diese Liebe wird euch das Gefühl des Angenommen seins und des Erhobenseins geben. Übet immer mehr und mehr in euer Inneres zu gleiten, in den heiligen Tempel eures Seins. Und wenn es geschehen darf, werdet ihr erfüllt sein von einer Lebenskraft, die ihr bis jetzt noch nicht kennen gelernt habt. Nein, nicht abgehoben seid ihr dann, sondern ihr steht kraftvoll im Hier und Jetzt mit dem sicheren Wissen, dass ihr geborgen und getragen seid. Und wenn ihr es schafft, euren eigenen Willen fließen zu lassen hinaus und den Willen des Vaters durch euch geschehen lasst, werdet ihr das Gefühl haben, dass es absolut in der Ordnung ist.

Ich, Pura, die Barmherzige, breite immer meinen Mantel aus für alle Wesen, die die Liebe, die mütterliche Liebe von mir anflehen und brauchen. Auch zu euch sende ich diesen Strahl der Barmherzigkeit in euer Herz, denn das ist das große Verzeihen allen Wesen gegenüber, die in eurem Auge nicht vollkommen wären. Vollkommenheit, meine lieben Geschwister, gibt es nur im reinen Geiste, im Menschenkleide seid ihr alle gleich. Und trotzdem sind die einen da, um den anderen Hilfe und Stütze zu sein und dahin zu gelangen, wo ihr bereits seid.

Diese Worte gebe ich euch heute und ich wünsche mir, dass ihr frohen Herzens mit der Gewissheit in den Tag geht, dass für alles gesorgt ist, wenn ihr es sorgen lasst.

Gott zum Gruß, meine geliebten Geschwister!
08.03.2004
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Sucht Mich in eurem geistigen Herzen

Ich bin die ewig-heilige Liebe, getragen von eurem Bruder Jesus, Jesus Christus, der Ich Meinen Geschwistern in diesem Erdenrund gedient habe. Als Mensch ging Ich über diese Erde und habe eine Erlösung für euch in diese Welt gebracht. So sage Ich zu euch, Meine geliebten Geschwister, ihr seid unsterbliche Wesen. Unsterbliche Wesen, die nichts und niemand zerstören kann. Denn wie ihr ein physisches Herz habt, tragt ihr im gleichen Maße euer geistiges Herz. Und dieses geistige Herz ist der Punkt, in dem alles manifestiert ist, was in der Schöpfung jemals in Liebe gegeben wurde.

Diese Liebe leuchtet wie ein Feuer in euch und möchte euch durchglühen. Bei jedem Pulsschlag, den euer Herz tätigt, geht eine Welle hinaus. Eine Welle, die die Liebe hinausträgt, die in euch wohnt - und diese Liebe bin Ich. Es ist ein Teil von Mir, das in euch glüht. Ich bin in euch. Suchet Mich nicht im Äußeren, denn Ich habe Mich eingeboren vor 2000 Jahren in ein jedes Menschenkind, das über die Erde geht. Ja, es war eine Tat, die viel Kraft von Mir verlangte, aber es war eine große Freude in Mir, die Mich darüber hinweggehoben hat, dass es vollbracht ist, dass der Rückweg nicht versperrt war für all Meine Kinder, denn sie haben begonnen Mich zu vergessen, und das durfte nie passieren.

Deshalb habe Ich Mich erneut eingeboren in alle Meine Kinder, um ihnen die Kraft zu geben, nach Hause zu finden. Ich sage es euch, sucht Mich in eurem geistigen Herzen, das an euch gebunden ist in eurer höheren Seins Form, die ihr seid. Und dieses Herz trägt Mein Signal: Ich bin die Liebe, Ich habe alles erschaffen, was jemals erschaffen wurde. Alles Sein in dieser Welt ist Meine schöpfende Liebe und so seid ihr in Einheit mit allem Sein.

Jetzt fühlt ihr euch häufig noch getrennt, aber Ich sage es euch wieder: Geht in euer geistiges Herz und ihr werdet die Verbindung mit allem Sein spüren. Denn das ist das, was euch erhält, und das ist das, was euch zu Mir zurückführt, zu den Tagen der Auferstehung. Kehret ein in euer Herz und suchet Mich im Herzen, welches das Geistige ist. Ich bin gebunden an euch und Ich werde euch niemals verlassen können, denn Meine Kinder und Ich sind eins. Einheit, Einheit mit allem Sein, das seid ihr.

Jubelt und singt und frohlockt und schaut nicht traurig auf die traurigen Sachen in dieser Welt, denn alles hat ein geistiges Sein und dieses geistige Sein wird von Mir geführt.

Meine geliebten Geschwister, Ich, euer Herr und Heiland, Ich lege Meine Arme um jedes Wesen. Ich liebe euch und Ich möchte euch dieses Gefühl ins Herz legen, dass ihr nie alleine seid. Kehret zu Mir und seid geborgen. Das ist die Botschaft, die Ich euch heute sagen möchte.

Geliebte Kinder, seid gesegnet in alle Ewigkeit.

Amen

08.04.2004
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Benetzt alles, was nach Liebe dürstet

Meine geliebten Brüder und Schwestern, Ich, euer Heiland, bin mitten unter euch. Wie könnte Ich getrennt sein von dem, was Ich selber bin? Ihr seid in Mir und Ich bin in euch. Und Ich sagte euch, niemand kommt zum Vater, denn durch Mich. Da könnt ihr daraus erkennen, dass wir alle in einem verbunden sind, nichts ist getrennt voreinander, nichts ist alleine und verloren. Nur in eurem physischen Ausdruck, den ihr zurzeit lebt, scheint euch eine Trennung ganz für euer Leben gestaltet zu sein. Nein, nicht trennen sollt ihr, sondern annehmen die Einheit, die ihr seid in allem Sein.

Ich, die Liebe des Vaters, spreche zu euch, da Ich vermehrt viele Ängste wahrnehme, die sich über diesen Planeten jetzt ergießen. Ängste, die von großer Macht sind und zerstörerische Elemente in sich tragen. Und wieder sage Ich zu euch: Fürchtet euch nicht, Meine Kinder, denn ihr seid Kinder des Ewigen. Ihr seid unsterbliches Sein, ihr seid klarer Ausdruck der Liebe, geboren nach des Vaters Willen, inkarniert auf die Erde mit eurem ganz speziellen Auftrag, den ihr in euch tragt.

Gehet in euer geistiges Herz, das in euch schlägt, in den Raum, in dem ihr Mich findet. Kehret euch nach innen in diesen Zeiten, damit Ich euch stärken kann. Denn wenn ihr euch in der Liebe und Geborgenheit empfindet, gehen von euch Energielinien aus, die bei allen anderen auf Resonanz stoßen. Und das ist jetzt das Wichtigste, was ihr, Meine Kinder, tun müsst: Begebt euch in euer Inneres, in eurem heiligen Tempel, in dem ihr Mich findet. Labt euch an den heiligen Wassern, die Ich euch wieder und immer wieder zur Verfügung stelle, und lasst die Liebe, die in euch ist, hinaus fließen, dass sie alles benetzt, was nach Liebe dürstet - und es dürstet fürwahr die ganze Erde.

Meine Erde, Mein Juwel unter all den Planeten, die Ich euch geschenkt habe, betrachtet sie in Liebe. Betrachtet alles Sein, das um euch herum webt und spinnt. Alles das bin Ich, die Liebe, die schöpfende Kraft, die aus des Vaters Herzen hervorgegangen ist. Liebe um euch, Liebe in euch, Liebe in allem Sein ... - lasst es in euch spüren, spürbar werden, um das Fließen zu ermöglichen. Begleitet es nicht mit störenden Gedanken, sondern gehet tief, tief in euch hinein, um den Fluss der Liebe zu gewährleisten, dann seid ihr die Überbringer dieses Lichtes.

Keiner auf diesem Erdenrund ist über den anderen gestellt. Alle sind aus Meinem Herzen hervorgegangen aus der unendlichen Liebe. Und wenn Ich, die unendliche Liebe, keines Meiner Kinder verurteile, wer seid dann ihr? Bedenkt,

was ihr tut. Geht in euer Herz. Ich bin da, Ich empfange euch und umfange euch und hebe euch empor zu dem, was ihr seid: Ihr seid göttlicher Ausdruck verbunden mit allem Sein.

Gesegnet seid ihr aus des Vaters Herzen. Gesegnet und geliebt seid ihr. Nehmt an, dass ihr unendlich geliebt seid, Meine Kinder.

Amen. Amen. Amen.

03.05.2004
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Eure geistigen Organe vermitteln Meinen Willen

Ich bin das große Ich bin in jedem Meiner Kinder. Ich bin das heilige Ich bin in jedem Meiner Kinder. Ich bin der Anfang und das Ende in allen Meinen Kindern und in der gesamten Schöpfung.

Meine geliebten Kinder, die Zeit des Geistes ist angebrochen, des Geistes, der durch euch, durch eure geistigen Organe in euch einströmt und Besitz ergreift von Seinem Recht, das ihm von Anfang an gegeben ist. Es ist der Heilige Geist, der aus Meinem Sein in euch einströmt, denn lange seid ihr vorbereitet auf dieses Sein.

Seit vielen Jahrtausenden habe Ich Mich Meinen Kindern als Gottvater, als einziges erschaffendes, liebendes Wesen immer wieder gezeigt. Ich habe euch an der Hand genommen und euch zurückgeführt in eurem Bewusstsein, dass ihr göttliche Kinder seid. Ich, der Vater, sandte zur gegebenen Zeit Meinen Sohn - Meinen Sohn, der die Liebe repräsentiert. Und der hatte den Vater erkannt und im Herzen getragen und die Liebe hat euch die folgende Zeit begleitet. Und als die Liebe in Menschengestalt Meines Kindes Jesus von euch gegangen ist in Seiner menschlichen Gestalt, hat Er euch vorbereitet auf das Dritte, was jetzt kommt, und das ist der Geist, der Heilige Geist, der auch Ich bin.

Ich, der Vater, kehre ein als Vater, Sohn und Geist in euer Bewusstsein, denn euer Bewusstsein wird durch diese hohe Einstrahlung des Geistes eine andere Öffnung bekommen und ihr werdet bekennen. Ihr werdet erkennen in euch, wer ihr seid, dass ihr aus Meiner Liebe geboren seid, dass ihr in alle Ewigkeit an Meinem Herzen ruht und dass ihr immerwährend aufwärts steigt nach den verschiedenen Gesetzmäßigkeiten, die Meine Gesetze sind.

Meine geliebten Kinder, wenn Ich euch jetzt sage, dass ihr in eurer Zeit vielfach darauf vorbereitet werdet, dass es Information gibt ohne eine Materie, dass ihr über eure Informationstechnik vertraut werdet mit diesen Dingen, dass ihr eine so genannte Hörmuschel an euch hinhaltet und könnt hören, obwohl niemand da ist im dreidimensionalen Raum neben euch. Das alles sind Vorbereitungen für das Erwachen dieser geistigen Kraft, die Ich bin und die als Information jetzt in euch eingespeist wird.

Und alle eure geistigen Organe sind der Widerhall Meines Geistes und alle eure geistigen Organe werden euch vermitteln, was Mein Wille ist. Denn nicht im Äußeren suchet den Gott, sondern kehret nach innen euch, in euer geistiges Herz, und nehmet wahr, was Ich, die ewig-heilige Liebe, das ewige ICH BIN, euch zu sagen habe. Es wird sich vieles um euch noch verändern, weil es nicht

mehr gebraucht wird, weil es seine Schuldigkeit getan hat und weil es auch erlöst wird aus seinem Tun. Es wird sich auch transformieren in höhere Ebenen.

Ich, der Vater, der Ursprung allen Seins, erschaffe aus Mir alles, was erschaffen ist und wird. Nichts ist ohne Mich. Nichts existiert ohne Meine Essenz. Ich bin der Vater, Ich bin das Leben, Ich bin das Licht, Ich bin die Liebe, Ich bin der Geist, der durch euch weht. Leget eure Hände in den Schoß und höret auf Mein Wort. Es wird sich nicht als Stimme artikulieren, aber ihr werdet wissen, ihr werdet erkennen und ihr werdet in einen Jubel ausbrechen in eurem Herzen, denn ihr, Meine Kinder, habt wieder den Anschluss an Mich gefunden.

Amen

07.06.2004
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Ihr seid alle eins in Mir
Meine geliebten Kinder, Ich, euer Vater-Ur, spreche zu euch diese Worte: Lobet und preiset Mich in eurem Herzen. Jubelt und seid voll der Freude, denn ihr, Meine Kinder, erwachet zu euch selbst. In diesem Erwachen erkennt ihr Mich und es ist als würdet ihr aus einem langen Schlafe erwachen und erkennen, dass ihr nur geträumt habt in eurem irdischen Sein.

Erkennet, dass ihr lebende Wesen seid seit eurer Erschaffung, erschaffen aus Meinem Herzen vor undenklich langen Zeiten, hinabgestiegen im freien Willen, um zu lernen und zu erproben, um euch auseinander zu setzen mit den Gegensätzlichkeiten, um euren Beitrag für euer Wachstum zu bringen. Wenn ihr das irdische Kleid ablegt, legt ihr auch dieses negative Denken, das euch beherrscht, ab, weil ihr erkennet, dass ihr aus einem Holz geschnitzt seid, das in der Essenz Mich hat - und in Mir gibt es keine negativen Seiten.

Ich bin das allumfassende, allumwebende, durchflutende und liebende, immerwährend erschaffende höchste Prinzip, das es jemals geben wird. Neben Mir ist nichts und außerhalb von Mir ist auch nichts. Alles was ist, ist in Mir. Versteht ihr, was Ich euch sage? Ihr seid mit all euren Wesen, mit all eueren Spielarten, die ihr gelebt habt, trotzdem in Mir. Niemals werdet ihr herausfallen aus Mir, denn ihr seid die Zellen in Meinem geistigen Sein.

Euer Bruder Jesus Christus, der vor Tausenden von Jahren herabgestiegen ist, um euch zu erinnern, dass ihr die Kinder Meiner Liebe seid, ist für euch und um euch in allem Sein. Wendet euch zu Ihm, wenn ihr noch nicht ganz die Öffnung in euch verspürt, denn noch plagen euch eure Zweifel und dafür habe Ich euch Meinen Sohn gesendet. Wendet euch an Ihn, wenn euch Zweifel plagen, denn Er wird euch führen und leiten zum Lichte, dass jeder Zweifel vergehen kann vor Mir, der Ich bin das ewige Ich bin von Anfang bis zum Ende. Ihr, Meine Kinder, erwachet in eurem Ich bin, das Ich bin.

Das, Meine Kinder, werdet ihr immer wieder von Neuem jetzt hören und zu hören bekommen, bis es in eure DNS eingeschweißt ist, dass ihr wisst, wer ihr seid. Ihr seid unvergängliche Liebe, die Ich bin. Freut euch, es fließt Meine Liebe in euch ein, denn Meine Liebe nimmt Raum von dem, was ihr gehört. Ihr, Meine Kinder, gehört Mir und niemals werde Ich euch verlassen können. Wenn

ihr es jemals versteht, wisst ihr, dass alles eins ist. Ich, der Vater, erschaffe alles aus Mir und ihr seid alle eins in Mir.

Das, Meine Kinder, möchte Ich euch heute sagen. Es könnte manchmal noch nicht verstanden werden. Vielleicht im Kopf, aber noch ein bisschen länger wird es dauern, bis euer Herz es wahrnimmt und dann ist es Gewissheit für euch. Ich wünsche euch, Meine Kinder, ein gutes Gehen, ein gutes Aufwärtsgehen zu Mir in eine andere und in eine schönere, freudvollere Ebene.

Gesegnet seid ihr. Gesegnet ist Meine gesamte Schöpfung. Gesegnet Mein ganzer Himmel.

Amen. Amen. Amen.

12.07.2004
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Alles gehört zusammen

Ein „Gott zum Gruße!“ Seid gegrüßt, unsere lieben Geschwister, heute, hier im Garten des Friedens. Wir, die Naturgeistlein, Elfen, Feen und Zwerge haben uns heute freudig auf euch eingestellt, denn wir wussten, dass ihr kommt, und wir haben uns vorgenommen, euch heute ein üppiges Mahl zu bereiten an Düften, Essenzen und freudigen Impulsen. [Unser Treffen fand auf einer überdachten Terrasse in Zirndorf statt. Mit dabei waren die zwei Hunde und eine 8-köpfige Entenfamilie der Gastgeberin.]

Lasst euch von uns verwöhnen, die wir die Diener unseres göttlichen Vaters sind, die wir unermüdlich euch Liebes und Gutes tun wollen. Auch das Tierreich, das ihr wahrnehmt, hat sich in den Reigen mit eingebracht, um ein Fest mit euch zu feiern, denn ihr seid heute unsere Gäste in diesem Garten des Friedens, der besonders geheiligt ist durch unseren Vater.

So feiert mit uns, mit der gesamten Schöpfung ein fröhliches Fest und tragt die Freude im Herzen, dass wir alle zusammengehören. Das rufen wir euch zu, wir, eure unsichtbaren Freunde aus der Welt der Natur. Wir grüßen euch und wir werden euch verwöhnen, dass ihr es spürt.

Gott zum Gruße!

02.08.2004
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Das Ziel heißt: Licht
Gott zum Gruß! Meine geliebten Geschwister, mein Name ist Emanuel, und wiederholt betrete ich diese Sphären, um euch zu belehren, denn das ist meine Aufgabe.

Im Wesentlichen wisst ihr, dass die Gedanken, die ihr in euch hegt, positiven oder negativen Ursprungs sind. Die positiven haben als Basis immer die Liebe, die negativen haben als Basis immer die Angst.

Heute, in der so genannten Moderne, sind viele Geistwesen als Lehrer tätig, um euch die Kraft der Gedanken zu erläutern und euch dahingehend einzuschwingen, was es bedeutet, einen Gedanken in sich geboren zu haben und hinaus zusenden. Ihr alle habt erfahren, dass jeder Gedanke eine Reflexion hervorruft. Das habt ihr vor Jahrhunderten noch nicht gewusst und so erkennet, dass der Gedanke ein nicht sichtbarer, starker, energetischer Strahl ist, der die Geburtsstätte in eurem Sein verlässt und sein Ziel sucht.

So stelle ich euch ein Beispiel vor: Denkt an eine Klangschale. Jede Berührung dieses Organs erzeugt einen Ton und dieser Ton schwingt hinaus in das Universum. Gleich gestellt ist es mit euren Gedanken. Wisset, dass jeder Gedanke sein Ziel findet. Und jetzt zu eurer Aufgabe, die ihr als Vorboten im Jetzt erfüllt. Eure Aufgabe ist es, dieses Instrument in feinster Weise zu spielen. Jeder Gedanke müsste jetzt Licht bedeuten, Licht heißen, Licht wünschen, damit alle Energie gebündelt wird und das große Werk beginnen kann, weswegen die Schöpfung sich ergossen hat. Licht in alle Universen, Licht in alles Sein, das ist eure Aufgabe! Denkt Licht und ihr werdet in einer großen Freude die Resonanz des Lichtes auf euren Körper und in eurem Sein zu spüren bekommen.

Ich habe euch erläutert, was es bedeutet, eure Gedanken zu kontrollieren, denn immer wieder fallt ihr in den Gegensatz der negativen Denkweise. Es ist nichts ungewöhnliches, es ist keine Sünde, aber ihr müsst es wissen, zu welchem Ziel ihr angetreten seid: Das Ziel heißt Licht - und Licht ist der Vater und Licht ist die Liebe und der Frieden und der Segen und die unendliche, unendliche Freude dieser schöpfenden Kraft. Licht erstrahle um uns, Licht gehe von euch aus, eure Klangschale möge erklingen und der Ton des Lichtes möge sich in Wellen hinausbewegen und sich vereinen mit allen Lichtwellen, die derzeit unterwegs sind.

Dies ist die große Aufgabe, die euer Sein erfüllt, denn bedenket, jeder von euch sehnt sich nach dieser großen inneren lichtvollen Geborgenheit. Und je mehr ihr

eure Schale zum Klingen bringt, umso weniger hat die Angst Möglichkeiten, bei euch noch anzudocken. Selbst eure Angst wird sich in Freude umwandeln.

Meine geliebten Geschwister, das sollte heute der Aufruf an euch sein, mutig und spielerisch eure Klangschalen zu schlagen. Der Vater, der Ursprung allen Seins, der Geliebte, unendlich nicht Beschreibbare, in uns Durchziehende in allem Sein segne uns und Seine Schöpfung. Dann wird alles gut.

Gott zum Gruß!

11.10.2004
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Lasst Mich durch euch hineinfließen in alles Sein
Meine geliebten Kinder, Ich, euer Vater-Ur, spreche zu euch folgende Worte: Wenn Ich durch die Augen Meiner Kinder in dieses Erdenrund blicke, erkenne Ich euch in eurem Tun und sehe, dass ihr noch stark in der Abtrennung seid. Ich sage euch: der Drangsal, die zurzeit über diese Erde geht, ist noch kein Ende gesetzt. Aber das sage Ich euch, Meinen Kindern, um euch nicht zu erschrecken, denn ihr müsst erkennen, dass das Leben, das in der Abtrennung lebt, es nicht zulassen kann, dass Ich aus diesem Herzen Mich ergießen kann.

Frieden oder Verständnis des Friedens ist heute bei euch so, dass ihr denkt, der Friede muss von außen kommen, dass irgendjemand euch befriedet. Es kann euch niemand befrieden, denn der Friede ist in euch.

Meine geliebten Kinder, vor Zeiten hat Mein geliebter Sohn Meinen Willen erfüllt und ist herabgestiegen, um den Funken des Friedens, der Liebe in das Herz zu pflanzen, das begonnen hat zu erlöschen. Dieser Funke ist in allem Sein. Wisset, Meine Kinder, und leuchtet, damit dieser Funke die Kraft bekommt, aus sich selbst zu entzünden zu einer lodernden Flamme. Dann wird Friede sein, dann hat Chaos und Unfrieden keinen Platz mehr, weil ihm niemand mehr Raum gibt.

Ihr, Meine geliebten Geschwister, Kinder, die ihr hier versammelt seid in dieser Runde und die Meine Worte lesen, euch rufe Ich zu: Ich, der Vater, bin in euch. O lasset Mich durch euch wirken, dass die Funken aller derer, die noch nicht in der Lage sind, es aufzunehmen aus eigener Kraft, es können mit der Flamme des Friedens. Lasst Mich hinein strahlen durch euch, denn ihr seid ausgegangen, um Mir dabei zu helfen. Ich, der Vater, bitte euch, lasst Mich durch euch hineinfließen in alles Sein. Stellt euer eigenes Ich Mir anheim.

Ich sorge für euch, habt keine Angst. Öffnet euch und lasst Mich fließen hinein in Meine Schöpfung, wo alles darauf wartet, einen neuen Geist, eine neue Idee des Friedens zu erfahren und zu leben. Alles was ihr dazu beitragen könnt, ist euer Vertrauen und eure Liebe zu Mir. Vertraut Mir, eurem Schöpfer. Vertraut Mir, Kinder, Ich führe euch, Ich leite euch. Was kann euch geschehen? Denn alles ist geborgen in Mir. Traget dazu bei, dass dieses gigantische Geschehen, das jetzt ansteht, zur Vollendung gereichen wird.

Meine geliebten Kinder, Ich, euer Vater-Ur, drücke euch, ziehe euch in Mich hinein in Mein Herz, denn ihr alle seid Mein Herz. Spürt die Liebe, die Ich bin. Spürt, wie Ich euch liebe. Spürt, wie ihr keine Angst mehr zu haben braucht - denn was soll euch erschüttern?

Amen

08.11.2004
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Geht segnend durch euer Leben

Gott zum Gruß! Pura ist mein Name. Ich, die Barmherzigkeit, gehe gepaart mit der Liebe über diese Erde und viele Augen sind erhoben und viele Herzen sind erhoben mit der Sehnsucht nach der Erfüllung des Seins.

Ich, die göttliche Mutter des göttlichen Sohnes, neige mich zu meinen Kindern als wären sie auch aus mir geboren. In Liebe umgebe ich euch. Hoffnung und Freude soll euer Wesen sein, damit euch der Himmel zum Geschenk wird. Ich, Pura, bin immer an allen Seiten, um euch zu begleiten und zu tragen in ein höheres Bewusstsein, hin zum Vater in Sein Herz. Denn was ihr noch nicht alleine bewerkstelligen könnt, übernehmen wir.

Viele Helfer aus dem göttlichen Sein sind beauftragt, euch hinaufzutragen, mit Engelsflügeln gleich, in die Ebenen der Erkenntnis. Gehet an der Hand der Liebe vertrauensvoll, und kein Herz wird mehr traurig sein. Alle Mühsal und Plag wird von euch abfallen. Alles was euch Kummer bereitet, lasst es hinter euch, denn nichts kann euch erreichen und anfechten auf eurem Weg zum Vater nach Hause. Kommt, meine lieben Geschwister, auf die Bahn, die euch immer während nach oben begleitet.

Ich, Pura, die Mutter des Sohnes, die Liebe, die Gebende sage euch: Gehet in eurem Alltag segnend durch euer Leben. Segnet und haltet inne und erwartet den Dank. So entsteht eine Kette des Gebens und Nehmens, die alles umschlingt, was zu eurem Dasein gehört. Und ihr werdet spüren, wie es leichter und fröhlicher in eurem Dasein sich einstellt. Habt Mut! Geht segnend durch euer Leben. Das ist ein Geschenk, das ihr ergründen könnt. Ein...

Gott zum Gruß!

06.12.2004
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Ihr seid alle Liebesgedanken
Hosianna in der Höhe! Ich, Gabriel, spreche heute zu euch. Immer wenn eine Geburt angekündigt wird, ist es meine Aufgabe, sie kundzutun bei all meinen Geschwistern auf dieser eurer Ebene.

Meine geliebten Geschwister, ihr hier im Raume habt eure Herzen weit geöffnet mit der Hingabe an den ewigen Christus-Vater. Heute darf ich euch verkünden, dass Er sich in jedes Herz, das jetzt Ihm entgegen pulsiert, ein-gebiert. Er, der unendlich Liebende, neigt sich zu Seinen Kindern in Seinem Sohne Jesus Christus, und wie vor vielen Jahren das Kindlein in die Krippe gelegt wurde, wird es heute in euer loderndes Herz eingeboren.

Freude, Hoffnung, Liebe, Frieden wird nun von dort aus seine Impulse für euer Leben geben, denn der Vater und ihr seid eins. Wenn ihr werdet wie der Sohn, der eins ist mit dem Vater, werdet ihr euch erinnern, wer ihr seid. Ihr seid alle Liebesgedanken, geboren aus dem Vater, der da Christus ist in euch.

Euer Bruder Jesus Christus umgibt euch und führt euch in die Ebenen, in denen ihr euch zu Hause fühlt. Schritt für Schritt seid ihr geborgen und gehalten und könnt euch an dem Nektar laben, der für alle gedacht ist. Atmet den Odem ein, der euch jetzt zufließt. Trinkt aus der Quelle des Lebens, die ihr selber seid - ihr, meine Kinder, in Vollendung bestrebt. Vater, Du in uns - Vater, wir in Dir. Was kann uns schrecken? Weit geöffnet, unser Herz. Lobgesang Dir zu Ehren. Ewiges Halleluja! Ewiges Sein durchflute uns, Deine Kinder. Danke. Danke. Danke.                                                                                                                   Amen

11.12.2004
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Geht segnend durch euer Leben
Gott zum Gruß! Pura ist mein Name. Ich, die Barmherzigkeit, gehe gepaart mit der Liebe über diese Erde und viele Augen sind erhoben und viele Herzen sind erhoben mit der Sehnsucht nach der Erfüllung des Seins.

Ich, die göttliche Mutter des göttlichen Sohnes, neige mich zu meinen Kindern als wären sie auch aus mir geboren. In Liebe umgebe ich euch. Hoffnung und Freude soll euer Wesen sein, damit euch der Himmel zum Geschenk wird. Ich, Pura, bin immer an allen Seiten, um euch zu begleiten und zu tragen in ein höheres Bewusstsein, hin zum Vater in Sein Herz. Denn was ihr noch nicht alleine bewerkstelligen könnt, übernehmen wir.

Viele Helfer aus dem göttlichen Sein sind beauftragt, euch hinaufzutragen, mit Engelsflügeln gleich, in die Ebenen der Erkenntnis. Gehet an der Hand der Liebe vertrauensvoll, und kein Herz wird mehr traurig sein. Alle Mühsal und Plag wird von euch abfallen. Alles was euch Kummer bereitet, lasst es hinter euch, denn nichts kann euch erreichen und anfechten auf eurem Weg zum Vater nach Hause. Kommt, meine lieben Geschwister, auf die Bahn, die euch immer während nach oben begleitet.

Ich, Pura, die Mutter des Sohnes, die Liebe, die Gebende sage euch: Gehet in eurem Alltag segnend durch euer Leben. Segnet und haltet inne und erwartet den Dank. So entsteht eine Kette des Gebens und Nehmens, die alles umschlingt, was zu eurem Dasein gehört. Und ihr werdet spüren, wie es leichter und fröhlicher in eurem Dasein sich einstellt. Habt Mut! Geht segnend durch euer Leben. Das ist ein Geschenk, das ihr ergründen könnt. Ein...

Gott zum Gruß!
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Trägt euch die Angst oder die Liebe?

Gott zum Gruß! Mein Name ist Michael. Ihr kennt mich, ich bin der Wille des Vaters. Ich, Michael, mit meinen Heerscharen bin in der Tat eingebunden um das Geschehen dieses Planeten Erde. Es ist alles im Zusammenhang zu sehen, das ihr in eurem Erdendasein erlebt. Nicht nur ihr seid einbezogen in dieses große Werk, das dem Vater zur Ehre gereicht, sondern alle anderen Welten, die ihr nicht sehen könnt, sind ebenso an diesem Plan beteiligt.

Gleichzeitig geschehen überall Veränderungen und Verwandlungen, die dahin sich entwickeln zu einem höheren und weiteren Bewusstsein. Das Bewusstsein ist das, um was es geht. Um neue Dimensionen aufzumachen, Vorhänge zu öffnen, die euch umgeben, müssen Geschehnisse geschehen, die Vorhänge zerreißen.

Alles was sich ergießt, ist in Liebe gedacht. Wenn ihr jetzt auch in ein großes Wehklagen gestoßen wurdet, sage ich euch: Es ist die Gnade und die Barmherzigkeit, die euch hält und die euch aufrichtet, denn nicht Zerstörung ist des Vaters Sein, sondern Erschaffung aus reiner Liebe, sich ergießend in Seine Schöpfung. Veränderung geht einher mit Untergang und Neuerstehen.

Meine lieben Geschwister, die ihr hier im Menschenkleide auch der Aufgabe euch geweiht habt, euren Geschwistern Stütze zu sein, Licht zu sein und Liebe zu sein, ihr wisst, dass das alles schon von langer Zeit vorgeplant ist und dass es noch nicht das Ende ist. Denn erst, wenn das letzte Kind begriffen hat, dass der Vater es in Seiner unglaublichen Liebe zu sich nach Hause ziehen will, werdet ihr erstaunt feststellen, wie sich alles neu gestaltet hat.

Nicht Kriege und Hass und Streit und Geiz und Neid und Rachsucht sind die Themen, die Seine Kinder im Herzen tragen sollen. Denn nur wenn sie geöffnet sind für Liebe, Verstehen, Zuhören, Gnade, Helfen, werden sie entdecken, dass die Welle der Resonanz auf sie zuläuft und es wird vergessen sein alles Leid. Denn Leid entsteht durch die Kraft der Gedanken, die die Menschenkinder in die Atmosphäre tragen ohne dass sie sich dessen bewusst sind, was sie da anstellen.

Lernet, lernet und noch mal lernet, dass sich die Gedanken immer wieder zu euch zurückbewegen und in die Realität kommen. Liebe wird Liebeschwingung bringen. Hass wird die Dinge aufpeitschen und auf euch hernieder fallen. Seid

euch dessen im Klaren: Was ihr denkt, müsst ihr ertragen. Und doch, meine Kinder, da ihr alle wisst oder wissen solltet - eure Seele weiß es - ihr seid von unsterblicher Natur und diese Unsterblichkeit ist euch gegeben: Ihr werdet niemals aus der Liebe fallen, die der Vater ist. Fühlt euch da hinein und wisset, es kann um euch toben und brausen, letztlich, letztlich ist Er der Sieger, der Seine Kinder mit Liebe und Reichtum und Klarheit segnet.

Meine geliebten Geschwister, ich, Michael, habe zu euch gesprochen, weil das Wort gesagt werden muss, dass ihr den Unterschied erkennt, wo ihr Prioritäten setzen müsst. Ist es die Angst, die euch trägt, oder die Liebe? Gehet in den Raum eures Herzens. Betet dort um die Liebe, die in reichem Maße in euch einströmt, damit ihr sie kosten könnt. Sie wird euch tragen durch diese Zeit, die nicht nur fürchterlich ist. Diese Zeit ist die Zeit der Erneuerung. Ein

Gott zum Gruße!

10.01.2005
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Eure Seele will erstrahlen

Ich bin der ICH BIN vom Anfang bis zum Ende eurer Zeit. Ich bin das Leben und Ich bin das Sterben, Ich bin das Wiedererstehen und das Wiedervergehen. Ich bin alles in allem, und trotzdem erkennen Mich Meine Kinder nicht.

Ihr seid alles in Mir, Ich bin alles in euch. Und weil Ich alles in euch bin, ist niemand vom anderen getrennt, denn Ich bin in Mir nicht getrennt. Erkennet, dass es an der Zeit ist, euren Ursprung zu erahnen, euch aufzumachen, in eurem Inneren an die Quelle zu gehen, die Ich in euch bin. Gehet hinein in euer Innerstes und dort werdet ihr Mir begegnen, denn dort könnt ihr Mich annehmen.

Ich bitte euch, Meine Kinder, gebt eure störrische Haltung auf, denn ihr könnt aus eigener Kraft nichts bewerkstelligen, was in der Einheit seine Erfüllung findet. Wenn Ich euch betrachte, sehe Ich in euch ein Suchen, ein Sich-abgrenzen, ein Sich-besser-oder-schlechter-fühlen wie der andere oder wie das Tier oder wie der Baum, der euch zum Leben zur Seite gestellt wurde. Auch im Baum und im Tier, im Mineralreich, in der Luft und im Wasser bin Ich in Meiner Ganzheit - und das alles in die feinsten Substanzen zerlegt findet ihr in eurem physischen Körper.

Erkennet, dass Ich in euch bin. Lasst ab von euren Fremdbildern, die ihr immer noch meint mittragen zu müssen. Lasst euer logisches Denken nicht Meister sein über das Herz, über die Gedanken des Herzens, sondern legt immer den Maßstab der Liebe zu Grunde. Hört auf zu verurteilen und zu teilen, denn Ich sage es euch, die Zeit ist reif. Und wenn ihr die Sehnsucht in euch verspürt, dann kommt, geht den Weg des Lichtes in euch, damit ihr eines Tages in Jubel ausbrechen könnt, weil ihr das Ziel, das Ziel eurer Seele erreicht habt.

Nicht das Ziel eures Lebens hier auf der Erde. Das vergesst ihr, wenn der Schleier des Vergessens über euch gesenkt wird, aber die Seele, die in hellem Klange sich Mir offenbart, ist das Wesen in euch, das ihr selber seid und das in den schönsten Farben erstrahlen möchte. Deshalb geht ihr über diese Erde. Und strahlende Seelen sind liebende Seelen, barmherzige Seelen, verstehende Seelen. Das alles ist es wert, euch nach innen zu begeben und dem Ursprung, der ihr

seid, dem Ursprung, der Ich bin, zu begegnen, ihn anzunehmen und endlich aufzugeben, sich zu sträuben.

Meine Kinder, in Mir ist der Himmel, in Mir ist euer Paradies, in Mir ist ewige Freude, in Mir ist das Ziel eurer Wünsche. Kommt nach Hause, ihr werdet erwartet von Meinen Heerscharen, von Meinem Sohn, der da der Jesus Christus ist, der die Aufgabe übernommenen hat, diese schwere Aufgabe, euch den Weg zu Mir zurück zu leuchten.

Ich segne euch, Meine Kinder, Ich segne euch und Ich liebe euch und Ich sage euch noch einmal: Kommt nach Hause in euer Herz! Dort werdet ihr Mir begegnen, dort schließen wir erneut den Bund. Seid mutig. Denkt nicht, ihr müsst alles alleine machen, nein, lasst euch hineinfallen in Meine Fürsorge und es wird sich alles von alleine regeln.

Kinder der Liebe, die ihr seid, Kinder Meiner Schöpfung, begnadete Kinder, die über diese Erde gehen, die die Universen beleben, alles, alles wird von Meiner Liebe gespeist. Ich bin der Vater. Ich bin der Anfang und das Ende in eurem Sein. In Mir seid ihr geborgen. Kehret heim.

Amen

07.02.2005
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Ihr seid leuchtende Speerspitzen

Ich bin der Ich bin von Anfang bis zum Ende. Ich bin das Sein und das Nichtsein. Ich bin alles in euch. Ihr seid alles in Mir. Wir sind alles in uns.

Meine geliebten Kinder, denket nicht in der Trennung, sondern fühlet in Mir unsere Einheit. Nichts ist ohne Mich und außerhalb von Mir. Ich bin du zu einem ganz gewissen Teil. Kannst du Mich annehmen? Kannst du in deinem Inneren erfahren, wer dein Inneres ist? Ich bin dein Inneres. Ich bin dein Licht und Ich bin alles, was dich ausmacht.

Viel Zeit ist vergangen seit Meine Kinder in die Abtrünnigkeit gegangen sind mit der Idee, sie seien aus sich selbst das geworden, was sie denken, was sie sind. Doch jetzt habe Ich den Erlass gegeben, dass Klarheit durch euren Geist fließen möge und ihr euch erinnert, wer ihr seid. Ihr seid Kinder aus Meinem Herzen. Ihr seid alle eins, denn nichts ist hinzugekommen in euch, das nicht Ich bin.

Erlaubt euch den Gedanken, dass ihr Meine Kinder seid. Erlaubt eurem Herzen seine Identität zu leben, die Ich bin. Wenn die Zeit gekommen ist, dass Ich die Schleier wegnehme, die euch immer noch in einer gewissen Illusion schaukeln, werdet ihr bereits vorbereitet sein auf Meine hohe Lichtschwingung, die euch dann in voller Kraft trifft.

Es ist auch Gnade, dass Ich euch mit Schleiern umgeben habe, denn ihr seid so in die Verdichtung gegangen, dass ihr diese Kraft des Lichtes nicht ertragen würdet, würdet ihr ihm jetzt ausgesetzt. Aber Meine Kinder, die schon lange auf dem Weg sich befinden mit der Sehnsucht, nach ihrem Ursprung, nach ihrer Heimat zu suchen, haben schon ein großes Maß angesammelt in sich, wo diese Lichtstrahlen, die euch durchdringen, bereits ein Fundament geschaffen haben.

Und Ich sage es euch, dieses Fundament, das die reine Liebe ist, die Ich bin, die Ich in Meinem Sohn euch zugänglich gemacht habe, ist niemals auszulöschen. Wer es in sich trägt, trägt es immer in sich - und darauf wird aufgebaut.

Ihr, Meine geliebten Kinder, wisst, ihr seid in die Tiefe gegangen - in die Bereiche des Gegensatzes, wie ihr es nennt - um dorthin Mich zu tragen, denn Ich bin das Alles und Mein Wille ist, dass Ich hinausgetragen werde in alle Weiten und alle Dunkelheiten, die sich Mir noch entgegenstellen.

Ihr seid die leuchtenden Speerspitzen Meines Seins. Aber nicht Speer als Kampf, sondern nur als Lichtkraft-Fokus. Und so, Meine geliebten Kinder, ist die Zeit gekommen, in der Ich alle Schwingung immer mehr und mehr anhebe, damit ihr ganz ohne Zweifel Meinem Willen folgen könnt.

Kommt nach Hause, Meine geliebten Kinder, legt ab alles Trennende, das zwischen euch ist, denn ihr müsst es sowieso eines Tages erkennen, dass euch nichts trennt, dass ihr alle eines seid, ein göttlicher, liebender Gedanke.

Seid gesegnet und geliebt, denn das ist Meine Klarheit für euch. Nicht Zorn noch Strafe, das entsteht nur durch euer Tun in euren Köpfen. Nein, Ich, der Ursprung allen Seins, bin Liebe, Barmherzigkeit und Klarheit. Friede sei mit euch und Liebe sei mit euch. Gesegnet seid ihr. Gesegnet bis in alle Ewigkeit.

Amen

07.03.2005

40

Von der gottgewollten Weiblichkeit im Menschen

Meine geliebten Geschwister, Ich, Jesus Christus, bin die Auferstehung und das Leben, Auferstehung aus der Dunkelheit des Grabes, aus der Verdichtung des Körpers hinein in das Haus Meines Vaters. Viele Gedanken Meiner Geschwister ranken sich um Mich. Lasst Mich heute einmal eine Erklärung geben, wie es auf Erden vor 2000 Jahren war, als Ich Mich hineingeboren habe, um den Willen Meines geliebten Vaters zu erfüllen. Ja, Mich begleiteten auf Meiner letzten Wegstrecke, die Ich über diese Erde ging, Meine Apostel und Ich nahm mit ihnen am letzten Abend das Mahl ein. Sie bekamen von Mir den Segen, hinauszugehen und alle Völker zu lehren.

Heute kommen die Gedanken Meiner Kinder oft, warum sie speziell das oder jenes nicht tun dürfen, weil sie meinen, sie sind nicht angenommen. Ich spreche hier von der gottgewollten Weiblichkeit im Menschen. Das Weib ist in seinem Sein ein liebender Gedanke mit unglaublichen Tiefen in sich. Niemals würde der Vater es dem Männlichen überstellen oder unterstellen. Im Vaterhaus sind sie alle eins. Auf Erden, durch die Härte, die euch hier begegnet, stellt sich das so dar, dass der Mann die Frau beschützt - beschützt, weil er die Kraft dazu bekommen hat.

Die geliebte Frau, die Mutter, das wunderbare Wesen, ist Beschützens würdig immer von der Erde aus betrachtet - und der Auftrag, den die Jünger bekamen, hatte den Grund, die harten Zeiten, die sie durchlebten, in Kraft und Würde zu gehen und die Frauen in ihrem Schutze zu wissen. Bis heute ist es ein Anliegen der Erde, dass der Starke zum Schutze des so genannten Schwächeren sein Leben zur Verfügung stellt.

Ich, euer Bruder, rufe heute gleichzeitig alle Wesen an Meinen Tisch. Ob sie männlichen oder weiblichen Geschlechts sind, spielt in Meinem Hause keine Rolle. Höret auf das, was Ich euch sage: Alle sind gleich in Meines Vaters Haus, alle sind Seine Kinder, alle tragen Sein Licht in sich und wegen allen diesen Kindern durfte Ich auf die Erde gehen und das Licht erneut hier zur Wirkung bringen, das Licht, das die Liebe Gottes ist.

Legt beiseite alles, was mit Rivalitäten zu tun hat, denn ihr seid gleichen Gewichtes vor Meinem Herzen. Aufersteht in die neue Dimension der Liebe. Ich rufe euch, Meine Geschwister: Hebt eure Herzen und höret nur noch auf Mich. Folget Mir nach in das ewige himmlische Sein, das euch bereitet ist in eurem Vaters Haus. Himmelfahrt habe Ich euch vorgelebt. Folget Mir nach.

Amen

11.04.2005
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Das Werk vollendet sich

Fürchtet euch nicht, Meine Kinder, Ich bin der Ich bin. Ihr seid geistige Wesen, aus Mir geboren. Jedes Atom, das euch zusammenhält, ist ein geistiges Atom an Meinem großen Sein. Ihr seid eingebettet in Mir, Ich bin eure Heimat und da gibt es kein Ach und Weh.

Euer Erdengang neigt sich dem Ende entgegen, da ihr wie die fleißigen Bienchen euren Auftrag erfüllt. Das soll euch nicht erschrecken, denn es ist, von Meiner Sicht aus betrachtet, die Liebe, um die es in eurem Sein geht, in einer immer währenden Ausströmung am Wachsen. Einmal geöffnet, bin Ich automatisch unter den Meinen und es wird Frieden sein, wie ihr es bislang von eurer Warte aus bei diesen oder jenen Anlässen sehen könnt.

Ihr könnt sehen, dass große Ansammlungen von euren Brüdern und Schwestern in durchaus friedlichem und harmonischem Miteinander ihren Tag verleben und es ist nicht der Wunsch in ihnen, alles zu zerstören. Ich, der Vater, setze Meine Propheten hin, wo Ich will - und urteilt ihr nicht, denn Mein Wille geschieht. Er geschieht, um euch letztlich auf eine Bahn zu geleiten, die Mir ident ist in Meinem Sein.

Ich, der Vater allen Seins, blicke auf die Vielfalt Meiner Schöpfung und weiß, dass das Werk sich vollendet - und Vollendung heißt Krönung. Es mag von eurer Perspektive aus noch nicht für euch erfassbar sein, was sich alles schon in diese Richtung hin bewegt, aber wisset und glaubet, ihr geht einen guten Weg, der eines Tages, wenn die Schleier sich lüften können, euch klar vor Augen geführt wird, dass Ich, die Liebe, alles durchströme, alles an Mich ziehe. Und es wird abfallen, was unrein ist in euren Augen. In Meinen gibt es keine Unreinheit, alles dient dem Großen und Ganzen, alles zu seiner Zeit.

Seid in eurem Herzen immer geöffnet, damit Ich euch rufen kann, Meine Kinder, und ihr werdet einen Mantel der Geborgenheit um euch gelegt spüren. Liebe, Frieden, Segen, Heil und Licht, das erbittet ihr, das sollt ihr bekommen. Gesegnet seid ihr, geliebt seid ihr in Mir, geborgen an Meinem Herzen. Ich segne euch in alle Ewigkeit.

Amen

09.05.2005
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Angst und Eigenwille dunkeln euer Licht ab

Ich, euer Bruder Jesus Christus, der immer um euch ist, sage euch: Habt keine Angst. Leuchtet jetzt wie die Sonnen, denn gerade ihr seid in diese Erde gegangen mit der Reife, den Heimholungsgang der Menschenkinder zu begleiten. Habt ihr vergessen wer ihr seid? Ihr seid Licht. Licht in göttlicher Fülle, das euch umgibt und das aus euch herausbricht, wenn ihr es lasst. Aber Angst und Eigenwille dunkeln dieses Licht ab und es hat nicht die Kraft hinaus zu strahlen, was ihr eigentlich in eurer Begeisterung tun wolltet.

Ihr wisst, dass jetzt dem Chaos Tor und Türen geöffnet sind. Ihr wisst es, ihr seht es und ihr stellt fest, dass jeder sein eigenes Chaos sieht, und dass der andere wieder ein anderes Chaos sieht. Ja, wo ist das Chaos denn begründet? Denkt darüber nach, dass es in euch ist, das nach außen drängt.

Aber nicht so ernste Worte will Ich mit euch reden, denn ihr kennt das Geheimnis der Tiefe in euch. Kommt zu Mir an den Herd, an die Glut des Ewigen, und abfallen wird alles von euch, das euch Kopfzerbrechen bereitet. Und so könnt ihr aus eurer Mitte, ohne Chaos zu leben, die göttliche Essenz hinaus strahlen, die es braucht an allen Ecken und Enden.

Liebe, Güte, Barmherzigkeit und Zufriedenheit sind die Pfeiler, auf denen euer Haus gebaut sein muss. Zieht euch zurück in euer inneres Haus und geht in eure Mitte. Da werdet ihr Mich finden, Mich, der Ich die Liebe bin, der alles für euch getan hat. Dort erwarte Ich euch. Ich locke euch, Ich rufe euch und manchmal warte Ich auf euch vergebens, denn ihr habt noch vieles im Äußeren zu tun. Gerade jetzt ist die Zeit, wo Ich stabile Kinder brauche, die nichts erschüttern kann. Ich brauche euch in diesem Sein als angstfreie, wissende, glückliche Wesen, denn nicht der Körper ist euer Sein, eure Seele ruht an Meinem Herzen und sie ist das, was ihr seid.

Nichts könnt ihr auf dieser Ebene halten, weder Materie noch Illusionen. Es wird verpuffen, es löst sich alles immer wieder auf. Aber eines bleibt, und das bin Ich in Meiner unendlichen Güte und Liebe, denn alles das was ihr sehen könnt und darüber hinaus, was sich euch entzieht, bin Ich. Ich bin das allumfassende, Ich bin die Quelle allen Seins, Ich, der Christus in Mir.

Ich segne euch, ihr Kinder. Ich rufe euch, gehet an den Herd in eurem Innern, wo die Glut brennt und rauscht und hört hinein in den Ton der Ewigkeit. Ich bin die Ewigkeit. Ich bin der Wille. Ich bin die Weisheit. Ich bin die Liebe. Ich bin alles in euch. Kehret ein.

Amen

13.06.2005
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Ein Werkzeug gehorcht der Hand, die es führt

Gott zum Gruß! Mein Name ist Paulus. Als ich über diese Erde ging, so könnt ihr es nachlesen, hat mich die Liebe des Vaters wie ein Blitz ereilt und es geschah etwas Wundersames mit mir, dass ich plötzlich in die Tiefe gezogen wurde, in die Tiefe des All-einen. Er ist das Wort, das in dir klingt. Selbst konnte ich nichts dazu tun, denn alle Bemühungen wären gescheitert.

Was ich euch sagen möchte ist das, dass der Vater in allem ruht und ihr, Seine Kinder, braucht nichts zu tun, als Ihm zu lauschen. Euer Geist ist dem Vater, der die Liebe ist, zugewandt, und Er kann alles wahrnehmen, was die Liebe euch zugedacht hat. Das Geheimnis des Mysteriums liegt in euch: Das Wort, das lebendige Wort, aus dem alles hervorgeht, das alles beinhaltet und alles weiß.

Leget euer Misstrauen auf die Seite, denn keiner kann euch besser führen als euer Bruder Jesus Christus. Lasst euch führen in dieser Zeit, vertrauet ganz auf Ihn, dann werdet ihr unbeschadet einen Fuß vor den anderen setzen. Selbst wenn es um euch züngelt, achtet nicht darauf. Bleibt auf der Linie, damit ihr immer erreichbar seid für das große geistige Geschehen, das jetzt stark einfließt in alles Sein. Nicht ihr seid die Erschaffer dieses Geschehens, denn ihr seid das Werkzeug, durch das es hinaus strahlen wird oder hinaus strahlt. Und ein Werkzeug hat keinen Willen gegen die Hand, die es führt.

Habt Vertrauen in euer Sein, denn alles ist geschützt. Die Zeiten waren, auch als ich über die Erde ging, nicht leichter und weit habe ich meinen Stab auf die Wege gestellt, um meinen Geschwistern diese Botschaft zu bringen, um sie aufzurütteln und den Schritt zu wagen, sich dem Wort zu öffnen, das der Vater ist. Die Quelle allen Seins redet unaufhörlich in eurem Herzen. Höret die Stimme in euch. Lauschet auf das, was sie euch zu sagen hat.

Ein „Gott zum Gruße!“

04.07.2005
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Seligkeit ist mehr als irdisches Glück

Meine geliebten Kinder, Ich, euer Vater-Ur, bin immer bei euch. Das große Ich bin ist auch in jedem Einzelnen manifestiert. O Kinder der Liebe, Meine Kinder, oft denkt ihr, die Nacht nimmt kein Ende. Warum vertraut ihr Mir nicht? Warum lasst ihr zu, dass die Geschehnisse um euch und in euren Familien euch zu nahe rücken dürfen, um euch die Kräfte zu entziehen und euch wie ein Spielball hin und her stoßen zu können?

Gehet doch einen Schritt weiter. Verlasst diese Ebene, geht in euer Herz und bekommt einen anderen Weitblick. Denn es müssen sich Dinge ereignen, um ein Geschehen voranzutragen, das in Meinem Herzen bereits als Bild entstanden ist. Warum glaubt ihr, Ich höre euch nicht? Warum glaubt ihr, Ich habe euch verlassen? Ich habe nichts verlassen. Ich kann nichts verlassen, denn Ich bin in jedem Einzelnen. Aber wenn ihr den Klang der Freude in eurem Herzen anstimmen könntet, hätte Ich es leichter, euch in euch emporzuziehen auf eine Ebene, die die Ebene ist, von der Klarheit und Liebe euch fühlbar umspült.

Meine geliebten Kinder, besonders liegen an Meinem Herzen die, die sich bemühen, redlich von Mir Aufmerksamkeit zu bekommen. Das ist nicht notwendig. Man kann Mich nicht um Aufmerksamkeit bitten, Ich bin die Aufmerksamkeit in euch. Lernet, dass ihr alles in euch traget, was Ich bin, und Ich bin die Liebe, Ich bin die Stärke, Ich bin der Frieden. Das müsstet ihr in euch spüren, dann spürt ihr Mich, den Schöpfer, den Vater allen Seins.

Legt ab eure kleinkrämerischen Gedanken. Lasst sie dahinziehen, sie sind nicht von Nutzen. Legt euch hinein in das Himmelbett Meiner Liebe und lasst euch voll Vertrauen auf den Strahl der Ewigkeit führen. Habt immer einen Ton in eurem Herzen, der einen Klang für Mich enthält, und das soll unsere Verbindung sein. Ich mache es euch leicht. Singt einen Ton in euch, und es werden sich öffnen die Himmel eures Verstehens. Ich werde euch beschenken mit dem, wonach ihr euch sehnt.

Nicht irdisches Glück ist es, es ist das, was die Seele mit Seligkeit benennt. Seligkeit möge euch erreichen. Seligkeit möge euch durchdringen.

Sie möge sich aus all euren irdischen Poren ergießen in das, was um euch ist. Steckt an wie eine Krankheit - im positiven Sinne - mit der Seligkeit, die Ich bin, alles, was um euch ist. Keinen Eigenwillen bedarf es, nur den Klang des Tons, den ihr singen sollt.

Geliebte Kinder, legt euer Haupt an die Schultern eures geliebten Bruders, Meines Sohnes, und alles ist gut.

Amen

                 08.08.2005                 
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Kehret heim im Bewusstsein zu Mir

Ich bin der Ich bin. Von Anbeginn an bin Ich alles: Ich bin der Wind und der Sturm, Ich bin das Wasser und die Welle, Ich bin das Gras und der Halm, Ich bin der Baum und der Ast. Ich bin das Tier, Ich bin der Mensch, Ich bin der Stein, Ich bin die Erde, Ich bin das All, Ich bin der Ich bin, die Urquelle eures Seins.

Alles, was Meine Kinder derzeit wahrnehmen, durchleben, ist die Ernte ihrer selbst erzeugten Energie. Denket nicht, dass es nur partiell ist, denn wenn das Fass überläuft, weißt du nicht, wo es morgen überläuft. Das ist die Situation, in der sich Meine Menschenkinder zurzeit befinden. Immer wieder sage Ich durch Meine Werkzeuge: Geht in euer Herz und nehmet Bezug mit Mir auf an dem Ort, der mit Mir intimst verbunden ist, und lasst euch durch Mich leiten.

Ich, der Gedanke des Lebens, die Liebe, möchte euch leiten, damit ihr erkennt, dass ihr nicht verloren seid - denn eine dicke Wolke der Angst in jeder Beziehung hat sich auf die Seelen gelegt. Und zum wiederholten Male sage Ich euch: Warum habt ihr, Meine Kinder, Angst? Fürchtet ihr um euer tägliches Leben? Wisst ihr nicht, dass das nicht die Hauptsache in euch ist? Wisst ihr nicht, dass euer tägliches Leben nur eine Art Fortbewegungsmittel ist, mit dem ihr hier zurechtkommen wollt, zurechtkommen in einem dreidimensionalen Raum? Wisst ihr nicht, dass ihr dieses Werkzeug, das ihr benützt, steuert? Ihr, die ihr Meine Kinder seid, und zur Gänze an Meinem Herzen ruht, seid nicht ganz in diesem Körper, sondern nur ein kleiner Teil.

Legt eure Angst ab, etwas im Hier und Jetzt zu verlieren. Lasst alles dahinziehen mit einem freudigen Herzen, damit ihr frei werdet, frei in eurem Sein. Dann könnt ihr euch führen lassen durch die Liebe, die da Mein Sohn ist, und der alles zum Besten für euch regelt. Ihr könnt Ihm vertrauen, wie die Kinder vertrauen der Liebe ihrer Eltern. Vertraut doch dem Vater und dem Sohne!

Gehet einen Schritt weiter, kommet in euch zu Mir. Ich bin alles in euch. Niemals werdet ihr vergehen. Niemals werdet ihr in eine Verdammnis fallen, vor der ihr Angst habt. Das produziert ihr euch selber, das bin nicht Ich in Meinem Sein. Ich bin die Liebe. Ich bin das, was euch umfängt, Ich bin alles in der Einheit mit euch. Ihr seid der Sturm. Ihr seid das Wasser. Ihr seid der Baum. Ihr seid das Gras. Ihr seid das Tier. Ihr seid alle Brüder und Schwestern in Mir.

In Einheit lade Ich euch ein: Kehret heim im Bewusstsein zu Mir. Ich, der Ursprung allen Seins, der Vater allen Seins, die unendliche schöpferische Liebe segne euch, tröste euch, baue euch auf, beglücke euch in alle Ewigkeit.

Meine Kinder, seid gesegnet und mit euch der gesamte Erdenkreis. Segen allen Meinen Kindern, die leiden. Segen allen Meinen Kindern, die hineingeworfen sind in die tiefsten Ängste. Habt keine Angst, Meine Kinder, Ich bin bei euch. Nichts wird euch geschehen, ihr seid verklärt.

Amen

05.09.2005
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Die Zeit der Reifeprüfung ist bald erreicht

Meine geliebten Kinder, schwer ist euer Sinn in diesen Tagen der Bedrängnis und sogar ihr, Meine Kinder in diesem Kreis, die ihr mehr auf Mein Wort hört, traget schwer daran. Haltet noch einen Augenblick durch, ihr geliebten Kinder, denn die Zeit der Erfüllung nähert sich, die Zeit der Reifeprüfung ist bald erreicht.

Immer könnt ihr zurückgreifen auf Mich. Ich bin da. Ich bin in eurer Nähe und wenn ihr es zulasst, bin Ich in euch. Wo ihr auch suchen werdet, da werde Ich sein. Immer und überall für euch erreichbar, denn der Mensch unterliegt den Schwankungen seines Gemütes und so ist es ihm nicht möglich, eine klare Linie zu schaffen, zu fahren. Das weiß der Vater und der Sohn und der Geist.

Aber fürchtet euch nicht, ihr geht nicht verloren. ihr seid Meine Schafe. Ich bin der Hirte, Ich überblicke diese Welt mit all ihren Geschehnissen. Wir sind immer damit beschäftigt, die Dinge noch zu halten, damit sie nicht aneinander stieben. Aber ihr wisst, das was ihr erlebt und seht und hört, ist kein Traum, es ist angekündigt seit Urzeiten: Es ist die Ernte.

Aber wie es ist, ist es gut, denn es gibt nicht nur eine Seite in einem Geschehen, es gibt immer zwei, und es wird sich die Waage halten zwischen dem Positiven und dem Negativen. Und wenn sich die Waage austariert hat, ist Neutralität erreicht. Aber das braucht ihr gar nicht umsetzen, das ist die Aufgabe des Geistes. Ihr, Meine Kinder, habt euch bereit erklärt in dieser Zeit euer Scherflein dazu beizutragen, wie es bei euch heißt, um die Dinge voranzubringen als leuchtende Punkte, die Mir dienen. In diesen Zeiten traget einander in guten Gedanken. Wenn der eine es weniger kann als der andere, wird so der Ausgleich gegeben, und so werdet ihr eine Ebene erreichen, auf der ihr gut stehen könnt.

Alles, was geschieht, ist Mein Wille, nichts hält Mich auf. Mein Wille geschehe in alle Ewigkeit. Und es ist der Wille der Liebe, wie ihr es eines Tages erkennen werdet, denn Ich bin das Leben, Ich bin das große Ich bin in allem Sein. Ich bin der Vater, Ich bin die Mutter, Ich bin der Sohn und Ich bin der Geist, Ich bin das gesamte Universum. Ich bin in der kleinsten Fliege und im größten Tier, im kleinsten Kind und im ältesten Menschen. Ich bin in allem Sein, niemals werdet ihr verloren gehen, das sei euch versprochen.

Seid gesegnet, ihr Kinder der Liebe. Seid gesegnet und noch einmal gesegnet. Ich, euer Vater, verneige Mich vor Meinen Kindern. Gesegnet seid ihr in alle Ewigkeit.

Amen

17.10.2005    
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Ihr gestaltet das Haus des Vaters mit

Fürchtet euch nicht, Meine geliebten Geschwister! Fürchtet euch nicht, Ich bin bei euch alle Tage bis sich erfüllt hat der große Plan, der große wunderbare Plan, der aus dem Herzen des Vaters entspringt. Ihr wisst, dass die Elemente Mir dienen. Sie dienen mit Freuden an der Umgestaltung eurer Ebene. Die Elemente, das Wasser, die Luft, das Feuer und die Erde dienen Mir.

Es mag aus eurer Warte im Wesentlichen chaotisch zugehen, weil wenn diese großen Energien sich entladen, nicht auf das Einzelne Rücksicht genommen wird. Ihr seht es aber immer durch eure menschlichen Augen. Glaubet, jede Seele ist geschützt in ihrem Geistkleid. In ihrem Geistkleid ist sie unverwundbar. Darum sage Ich euch noch einmal: Fürchtet euch nicht! Lasst es geschehen und habt Hoffnung und Liebe im Herzen, dass sich alles zum Besten gestalten kann.

Ihr seid die Auserwählten, die dieses große Geschehen hier auf Erden mit begleiten. Ihr, Meine Lichtträger, habt voll zu tun. Gehet nicht ohne Licht aus euren Häusern - symbolisch gemeint - gehet nicht ohne Trost in eurem Herzen und nicht ohne die Liebe über diese Erde. Erinnert euch an euer Versprechen, Mir zu dienen, um das Haus des Vaters zu gestalten.

Ihr könnt euch die Zukunft nicht ausmalen, denn ihr habt kein Rezept dafür. Die Rezeptur liegt bei Mir. Ich weiß, was ist, was war und was kommt. Und deshalb sage Ich, lasst nicht nach in eurem Gebet, das euch mit Mir immerwährend verbindet. Es ist wie eine Telefonschnur, mit der wir über das Gebet verbunden sind. Ihr betet und ihr werdet stille und ihr hört, was Ich euch zu sagen habe.

So beginnt eure Tage und eure Zeit, die ihr braucht, um mit Mir in engster Verbindung zu stehen. Es ist nicht das Chaos, das euch zerstört, es ist die Angst, die an euch nagt, wenn ihr nicht eure innere Telefonverbindung aufrecht erhaltet. Es ist ein Symbol, aber über Symbole könnt ihr verstehen, was Ich meine.

Geht in eure Stille. Ruft Mich an und höret, was Ich euch zu sagen habe. Und glaubet, Ich bin immer mit euch in Kontakt, denn Ich, euer Bruder, der Vater in Mir, Ich in dir, alles in einem, so ist die Wahrheit und das ewige Leben ist jedem gegeben.

Gehet hin in Frieden, Meine geliebten Brüder und Schwestern, fürchtet euch nicht, ihr seid geschützt. Komme was mag, eure Seelen ruhen an des Vaters Herz.

Amen

07.11.2005                           
  48

Zeit der Wunder
Ich bin das Licht der Welt. Wenn die dunkelste Stunde angebrochen ist, bin Ich da in Meinem Glanz, in Meinem Lichte. Weichen wird die Dunkelheit von der Stunde an, an der Ich erscheine. In der dunkelsten Nacht wird das Licht geboren.

Meine geliebten Brüder und Schwestern, Ich, die Liebe des Vaters, Ich, den man den Christus nennt, spreche zu euch: Die Zeit der Wunder ist angebrochen. Achtet auf die Zeichen. Es sind Wegweiser für euch in eurem Dasein wie Glühwürmchen, die euch den Weg erhellen, damit euer Fuß nicht abgleitet. Denn jedes Wunder, und sei es noch so klein, hat einen Funken in sich, der da heißt Freude. Und die Freude sollte in eurem Herzen immer mehr Raum einnehmen. Die Freude, die in Dankbarkeit sich ergießt und in einem Jubel.

Ja, Meine geliebten Geschwister, jubelt! Jubelt, denn Ich, das Licht, stehe bereit zu kommen und alles zu erhellen, wenn der Tag und die Stunde, die der Vater in sich trägt, erfüllt ist. Geht den Weg mit euren Füßen mit einem freudigen, dankbaren Herzen, so könnt ihr niemals straucheln, denn das ist die Zugfeder, die euch hinan, hinaufzieht in die Ebenen, die jetzt anstehen.

Lasst euch begeistern von eurem Herz! Lasst euch ziehen in die Ebenen, die ihr sehnsuchtsvoll erwartet. Wir stehen bereit, der Himmel ist geöffnet. Seid willkommen, all Meine Geschwister, sei willkommen Erdenkreis. Sei willkommen Schöpfung, denn der Vater hat Sein Herz weit, weit geöffnet. Jubel muss ausbrechen in jeder Zelle eures Seins. Lasst euch von uns ziehen, ganz entspannt ziehen, d. h. keinen Gedanken daran verschwenden, wie ihr uns helfen könnt. Lasst es einfach geschehen voll Vertrauen - und es wird vollbracht.

Das, Meine lieben Geschwister, sei euch heute geschenkt in dieser feierlichen Hütte, die gesegnet ist, in der eine Seele ununterbrochen versucht, die Pforten des Himmels zu öffnen. Seid gesegnet ihr Seelen alle, seid geliebt und erhoben. Die Liebe unseres Vaters segne euch, behüte euch und schütze euch.

Amen

19.12.2005 
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Wir sind Wegbereiter für eure Vervollkommnung


Fürchtet euch nicht, ihr geliebten Seelen, so begrüße ich euch. Ich bin in meinem Tun ein Geistführer und werde euch ein Bild geben aus der Sicht, die sich uns bietet. Ihr wisst, ihr irdischen Kinder, dass ihr nicht alleine seid auf dem Weg über diese Erde. Ihr wisst, dass jedem Kind ein Führer und ein Schutzengel, wie ihr ihn nennt, zur Seite gestellt ist.
Unsere Aufgabe stellt sich aus einem anderen Blickwinkel dar. Wir haben ein inneres Bild von euch und wir erfüllen den Auftrag unseres geliebten hochheiligen Vaters, indem wir euch begleitend zubereiten. Wir haben die Sicht auf euer geistiges Sein. Es stellt sich uns klar dar. Unsere Aufgabe ist, die Stellen, an denen ihr in weitestem Sinne noch „hinkt, zum Klingen zu bringen, aufmerksam zu machen auf das, was noch Beachtung eurerseits bedarf.
Wir bringen die Saiten in euch zum Klingen, die da heißen Zweifel. Der Zweifel ist ein gutes Instrument, euch aufmerksam zu machen in welchem Verhältnis euer Vertrauen gewachsen ist. So erschreckt nicht, wenn wir die Saite des Zweifels immerzu euch vor Augen führen. Es dient euch, um euren Boden so zu bereiten, dass ihr die kommenden Anforderungen, die sich jetzt auftun, leichten Schrittes durchqueren könnt.
Hat der Zweifel in euch keinen Raum mehr, werdet ihr leichten Fußes in die höheren Bewusstseinsebenen gelangen. Wir, die euch umsorgen, wir sind beauftragt, euch da zu helfen und Wegbereiter zu sein für eure Vervollkommnung. Und wenn die Schritte leicht dahingehen mit einem nicht belasteten Herzen, werdet ihr eure Aufgabe leicht erfüllen, denn ihr wachset in sie hinein, ohne dass es wehtut.

Ich sage es noch einmal: Fürchtet euch nicht, ihr werdet aufbereitet! Wir alle, die euch zur Seite gestellt sind, dienen dem Vater, um es euch in Liebe zu ermöglichen, euch zu erkennen und in Liebe zu sehen, dass ihr alle in einer großen geborgenen, liebenden Hand ruht. Lasst euch drauf ein auf die Führung, die den Zweifel vergessen hat. Gehet leichten Herzens in eure Zukunft. Wir sind immer um euch. Ihr seid nie alleine, wenn ihr es auch manchmal so empfindet. Merkt ihr es? Ihr empfindet es so. Es ist der Zweifel.
Lasst ihn los! Lasst ihn in der Sonne schmelzen wie das Eis und sehet in eine ganz andere Zukunft.
Das betrifft euer Seelenleben. Es betrifft nicht in jedem Fall euer irdisches Leben. Da kann es ab und zu zu einem Stolpern kommen, aber das ist auf Erden jedem beschieden.
Meine geliebten Geistgeschwister, ich habe euch heute eine Schau gegeben aus der Sicht der Geistführer und eurer Engel. Ihr seid behütet und geführt. Glaubt es, es ist der Wille unseres Vaters. Gelobt und gepriesen bist du, o Vater allen Seins, der Du alles durchströmst mit einer unnennbaren Liebe, vor der sich Universen neigen.
                                                      [image: image7.wmf]
Amen
19.01.2006

50
Lichtvolle Gedanken sind wie ein Kokon in der Dichte


Ihr geliebten Geistgeschwister, mein Name ist Hieronymus. Ewig fließt der Strom der lebenden Schöpfung in das Sein. Nichts braucht ihr erschaffen, alles ist schon da. Erkennet euch in eurem Sein, dass auch ihr der Ewigkeit angehört. Das ewige Sein fließt durch eure Adern, die ewige Liebe fließt durch alles, was besteht.
Ihr seid auf die Erde gegangen, um hier Erfahrungen in den Gegensätzen zu machen. Es ist euer freier Wille gewesen, herabzusteigen in die Dichte. Die Dichte, die auch ewiger Geist ist. Erkennet euch in eurem ewigen Sein. Erkennet euch und erkennet die Gesetze. Was ihr verstärken könnt, wird verstärkt oder was ihr tut, nimmt immer Formen an.
Das sind die ewigen Gesetze unseres liebenden Vaters. Es liegt an euch zu wählen, was ihr empfinden wollt. Wollt ihr mehr in die Abtrennung gehen, dann empfindet ihr es als Leid und Schmerz. Wollt ihr mehr die Hingabe üben, werdet ihr mehr Freude und Geborgenheit empfinden.
Aus unserer Sicht der geistigen Helfer, die um euch sind, verstärken wir jeweils euer Tun. Wir verstärken jeden lichtvollen Gedanken, dass er sich segnend wiederum auf euch niederlegt und ihr wie in einem Kokon euch fühlt in der Dichte. Wir verstärken auch eure negativen Gedanken, damit ihr erkennt, dass sie euch nicht gut tun, wenn sie sich wieder auf euch legen. Und so lernt ihr den Unterschied zwischen dem, was für euch als Stress erscheint oder als Wohltat.
Das sind die ganz einfachen ewigen Gesetze. Es liegt immer an euch, was ihr haben möchtet. Wollt ihr die lichtvollen Gedanken ausweiten lassen, dann müsst ihr jetzt diesen Unterschied deutlich wahrnehmen, denn der lichtvolle Gedanke ist etwas von der Energie nach oben euch hebend. Es ist in seiner Natur, denn seine Natur beinhaltet Leichtigkeit, Freude, Liebe. Der nicht lichtvolle Gedanke hat in seiner Natur das Zusammendrückende, das Herunterziehende, das Schmerzhafte.
Sehet genau hin und wählet, was ihr zukünftig tun wollt. Wir geleiten euch. Wir tragen euch. Wir lassen euch die Liebe des Vaters doppelt fühlen, wenn ihr euch entschließen könnt, euch völlig dem Lichte zu öffnen. Denn der Vater liebt alle Seine Kinder, in Ihm fließt Wohlbehagen auf euch zu auf eurer Herzensebene.
Wohlbehagen, das ihr mit euren Worten nicht erklären könnt, dieses Wort umschreibt es nur. Wohlbehagen hat tief in sich göttliches Urvertrauen und das ist es, das euch trägt und hebt.
Unser Anliegen an euch ist, euer Urvertrauen weit über euch hinaus zu heben, damit wir den Tanz der Freude tanzen können. Denn hier ist Freude, hier ist alles Licht und hier ist die Liebe, die Liebe, die kein Arg kennt.
Ihr geliebten Seelengeschwister, lasst euch ziehen hin zu Mir an Mein Herz. Ich, der Vater, rufe euch nach Hause.
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Amen
11.02.2006
51
Das Haus ist für euch bestellt


Ich bin das Licht der Welt. Meine geliebten Geschwister, Ich, euer Heiland Jesus Christus grüße euch, grüße euch und verneige Mich vor euch, die ihr Meine göttlichen Geschwister seid. Ich grüße das Göttliche in euch und segne euch in dieser Zeit, die eine raue Zeit für euch ist.
Ich bin der Ausdruck der ewig-heiligen Liebe und Ich trage alle Meine Kinder in Meinem Herzen. Ich, der Christus, habe euch in Mir, darum rufe Ich euch zu: Sorget euch nicht, denn es ist das Haus für euch bestellt. Es ist das Haus bestellt, sodass ihr es dereinst mit Frohlocken beziehen könnt. Aber macht euch keine Vorstellungen wie das auszusehen hat, denn der Mensch in seiner Wahrnehmung kann es sich nicht vorstellen. Es ist für euch das echte, wahre Zuhause. Liebe, Frieden, Geborgenheit und Segen erwarten euch auf diesen Ebenen, die ihr euer Zuhause nennt.
Ihr seid nicht alleine in eurem Tun, das ihr euch auferlegt habt, um Mir zu dienen. Ich habe viele Hilfen um euch gestellt. Ihr habt viele Geistgeschwister um euch, die euch das Tragen erleichtern. Wenn ihr es möglich machen könnt, eure persönlichen Nöte einmal zurückzustellen, dann könnt ihr mehr die Hilfen eurer Geistgeschwister und Engel wahrnehmen, denn sie sind sehr zart in der Wahrnehmung und sehr fein.
Also stellt euren Eigenwillen zurück und lasst euch führen. Ihr sagtet eben, ihr könntet blind gehen. Dann tut es! Ihr werdet staunen, in welch einer Geborgenheit ihr euch befindet. Lasst euch nicht verleiten von äußeren Geschehnissen. Höret in euer Herz, denn ihr wisst, das ist der Kanal, mit dem wir verbunden sind bis in die höchsten Ebenen. Das ist so und es wird sich niemals ändern. Höret in euer Herz und lauschet, was Ich, euer Bruder Jesus Christus, zu sagen habe.
Es gibt manchen, der Worte hört. Es gibt viele, die ein Gefühl der Freude und Geborgenheit erfahren. Es gibt viele Möglichkeiten, Mich wahrzunehmen und jede ist richtig, wenn es in der Freude und in der Erhabenheit euch als Empfindung zukommt. Dann bin Ich es, der die Fäden um euch zieht.
Ich, euer Bruder, habe es auf Mich genommen, ihr wisst es, und Ich lasse euch nie alleine in diesem Erdenrund. Ihr seid beschützt und behütet, komme was mag. Lasst eure Ängste dahinziehen, sie sind euer nicht würdig, denn Ich, die
Liebe, das höchste Sein, bin in euch.
Seid gesegnet und geliebt in alle Ewigkeit, Meine geliebten Geschwister.
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  Amen
10.04.2006

52

Schaut in die Stadt aus Gold und Edelstein

Meine geliebten Geschwister, Ich, euer Bruder, führe euch heute auf einen Berg. Folget Mir nach. Mühsam war der Aufstieg, den ihr alle am eigenen Leib verspürt habt, mühsam und schmerzensreich. Hie und da ist eine Träne geflossen und da und dort war einmal ein Ausrutscher in eurem Sein. Ja, es war kein leichter Weg hinauf zum Gipfel. Ich führe euch heute auf den Gipfel.
Wenn ihr jetzt den Gipfel erreicht habt, lasst euer Auge schweifen in das vor euch liegende Land. So wie euer Bruder Moses damals in das gelobte Land schauen durfte, dürft ihr jetzt auch schauen. Vor euch liegt in einem wunderbaren Glanze eine Stadt aus Gold und Edelstein. Es ist der Ort, den der Vater bereitet hat für Seine Kinder. Nicht die Materie dürft ihr jetzt hineininterpretieren, sondern den Glanz der Liebe, der euch zu Ehren erschaffen hat eure Wohnungen.
Bis an den Horizont ist ein Glanz und ein Frieden und eine hohe Schwingung im Sein. Das ist es, wonach eure Seelen streben. Das ist die Heimat, die euch bereitet ist nach eurem mühevollen Erdengang. Licht und Liebe und Töne, Gesänge und Farben schwingen durch den Äther und erreichen euer Herz, damit euer Herz im Gleichklang mit allen singen und schwingen kann.
Es ist die Liebe des Vaters, der euch diese Stunde bereitet. Es ist Sein Wille, dass ihr euch erinnert an Ihn, tief in eurem Herzen. Es ist Sein Geschenk, das für euch bereitet ist.
So, Meine lieben Geschwister, bin Ich mitten unter euch. Ich halte euch fest, damit ihr jetzt nicht ins Wanken kommt, denn die Zeit der Gewöhnung ist angebrochen. Ich, euer Bruder Jesus Christus, habe die Aufgabe, euch dereinst da hinzuführen in das ewige, heilige Sein. Und es werden abgewischt sein alle Tränen, Krankheiten, Not und Pein, denn hier ist alles Licht, Liebe, Frieden, Heil und Segen.
Der Segen unseres Vaters lege sich jetzt erneut auf euch in Seiner großen Kraft und versiegle in eurem Herzen das Liebe-Bewusstsein, damit ihr immer den Weg auf den Berggipfel findet.
So kehret nun zurück in euren Alltag. Ihr durftet schauen die Barmherzigkeit unseres Vaters, was Er für alle Seine Kinder bereithält. Gehet gesegnet in euren Alltag. Tuet, was euer Herz euch befiehlt, und so werdet ihr immer richtig sein.

Gehet in Frieden, Meine lieben Geschwister, Ich bin immer bei euch und viele, viele Helfer, die euch bereits bewusst sind.
Gesegnet seid ihr, geliebt und in Freuden erwartet dereinst, wenn der Vater das letzte Siegel öffnet.

Amen
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08.05.2006
53

Leget ab eure Ängste, sie sind Schatten eures Seins

Ich bin von Ewigkeit zu Ewigkeit. Alles bin Ich, alles war Ich und alles werde Ich sein. In eurem Sprachgebrauch: Ich bin das ewige, bestehende Liebesgesetz.
Wenn Ich in Meine Kinder, die in die Spaltung gegangen sind, einfließe, wird sich alles in ihnen auflösen, was ihnen in ihrem Alltagsleben Sorgen bereitet. Denn in Mir gibt es keine Sorgen und kein Ach und Weh. Das Höchste in euch Lebenden bin Ich und wenn ihr es zulasst, werde Ich die Wege führen, hin, wo es die himmlischen Freuden für euch gibt.
In Mir gibt es kein Ach und Weh. Ihr empfindet es jedoch auf eurem Erdengang und habt es in eurem Leben euch so eingerichtet. Nicht Ich bin es, der euch in diese Sachen verstrickt hat, denn ihr seid es selber. Aber Meine Liebe, die sich unentwegt zu euch neigt und immer wieder bittet, schafft doch Raum für Mich in euch, dann werden sich alle eure Sorgen lösen.
Dies trifft häufig auf taube Ohren, auf einen immensen Vertrauensverlust, den ihr wie eine Fahne vor euch hertragt. Leget ab eure Ängste, sie sind Schatten eures Seins, und werdet zu dem, was ihr seid, Meine Kinder! Meine Kinder, aus Meinem Holze geschnitzt, kennen keine Angst, denn Ich nähre sie. Alles was sie brauchen habe Ich ihnen immer gegeben. Wenn nicht Ich, wer wüsste es?
Ich sage euch, Ich appelliere an euch: Erkennet, wer ihr seid und hebet euch hinweg von den Visionen eurer Ängste, denn nicht sie bringen euch die Gnade, sondern Ich. Tuet etwas, damit etwas getan werden kann. Löset euch von allen Schattenseiten in eurem Sein. Lasst sie los, die Fäden. Ihr braucht sie nicht, denn ihr habt vergessen, was es heißt, im Vertrauen zu liegen.


Im Vertrauen liegt die immerwährende Freude, die euch geschrieben ist in euer Herz. Es gibt keine Schatten, wo Licht ist. Erkenne das Licht in dir und alles wird für dich gut. Dann bist du frei von den Dingen, die dich umlagern, die an dir lecken und die dir schöne Augen machen.
Nein, Mein Kind, das ist keine Freiheit. Freiheit findest du nur in Mir. Ich werde dich niemals an etwas binden, denn Ich bin die Liebe und Ich habe dich erschaffen in Liebe. Erinnere dich daran. 

Du bist Mein in Ewigkeit.
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Amen

12.06.2006

54

Wie der „Duft der Einheit" entsteht

Gott zum Gruß! Ich bin ein Samenkorn und es klingt im Raum: „Erntezeit. Meine geliebten Geschwister, ich nehme euch mit auf eine Reise in unser Innerstes.
Dereinst hat uns unser himmlischer Vater in Seiner Liebe als kleine Samenkörner in Seine geliebte Erde gesetzt. Tief in Mutter Erdes Schoß da lagen wir, schlafend, warm, dunkel, eingeengt, aber es hat uns nicht gestört, wir haben nichts vermisst. Der Vater, der große Sämann, ging pflegend über Seinen Garten. Die Liebe wurde zu Wasser, das uns getränkt hat, die Liebe waren wärmende Sonnenstrahlen, die uns bis ins tiefste Innerste erreichten. Und da Er Seinen Garten so gut bestellt hat, begannen wir uns nach oben zu strecken. Wir warfen eine Hülle ab, durchstießen weitere und wurden geheimnisvoll nach oben gezogen - und immer noch weilte der liebende Blick des Vaters auf Seinem Garten.
Ja, was war es, das in uns jetzt heranwuchs? Es entfaltete sich ein Blättchen, ein Blütchen und schaut, Milliarden Blüten öffneten ihre Kelche und verströmen jetzt ihren Duft. Der Duft ist die Essenz, die wir ausströmen und die sich mit allen unseren Mitgeschwistern verbindet. Der Duft ist die Essenz der Einheit. Und so konnten wir nichts tun als uns von der Liebe bescheinen und beregnen zu lassen, um zu erblühen und zu duften im Bilde des einstigen Sämanns, der Sein Bild vor Augen hat, wie Seine Blumen Ihn erfreuen.
Und so, meine lieben Geschwister, ist es ein Symbol. 

Ein Symbol, das euch lehrt, wer über euch in Liebe wacht, wer von Anfang an euch gehoben und getragen hat und wer euren Duft gekannt hat, ohne euch bereits gesät zu haben. Dieser große geistige, göttliche Duft, den ihr ausströmt, trägt euch in höhere Höhen. Lasst es geschehen. Es hat alles seine Ordnung. 

In den weitesten Auen, die das Universum beinhaltet, ist Liebe die treibende Kraft, die euch an ihr Herz zieht.
Es ist Erntezeit. Es ist das Symbol für die Reife, die ihr jetzt bekommen habt. Strömt eure Liebe, eure Freude, euer Vertrauen, euren Frieden aus, und der Duft der Einheit wird euch umweben.

Gehet, ihr Kinder der Liebe, festen Schrittes euren Bestimmungen entgegen, die da in langer Zeit vor euch schon als Bild entstanden sind im Herzen unseres geliebten Vaters.


Geliebt und gepriesen bist Du, O Vater. Kein Wort kann es ausdrücken, was die Bewegung des Herzens jetzt für dich singt. Geliebter Vater, Du bist - wir sind in dir.

Amen[image: image6.png]


 

10.07.2006

55
Leuchte in einem angstfreien, vertrauensvollen Sein
Warum fürchtest du dich, Mein Kind? Ich, die Liebe, bin allgegenwärtig. Ich sehe dich aus tausend Gesichtern an. Ich begegne dir im Wachen und im Träumen und nicht immer habe Ich das schönste Gesicht auf. Trotzdem frage Ich dich: Warum fürchtest du dich? Ich bin es, der dir gegenüber ist. Ich bin es, um deine Schwächen, die du in dir trägst, aufzuhellen.

Wenn du den Weg gehst des Tages und es geschieht Ungemach, dann wisse: Ich bin es. Und wenn du es erkennst, dass alles Ich bin, werden wir gemeinsam schwingen; schwingen in der Liebe, in Meinen Armen. Bildhaft spreche Ich zu dir, denn Bilder verstehst du. Wenn du es schaffst, in allem Mich zu sehen, sind die Schatten genommen aus deiner Seele, die Ängste werden weichen und das Licht wird dich erfüllen mit Freude und Vertrauen. Denn um Vertrauen werbe Ich bei dir, um Vertrauen zu Mir, und - Angst hat kein Vertrauen. Das Fundament für Vertrauen ist angstfrei.

So blicke Mich ruhig an in den Stunden deiner Ängste und wisse: Ich bin es, die Liebe. Ich bin das, was dich trägt und hält, und gemeinsam mit Mir kannst du deine Angst ablegen. Ängste sind Blockaden auf dem Weg in die Einheit. Einheit mit Mir ist das Ziel deines Herzens.

Leuchte du, Mein Kind, in deiner ganzen Schönheit, wie Ich dich geschaffen habe, in einem angstfreien, vertrauensvollen Sein. Gnade und Barmherzigkeit fließen immer aus Meinem Herzen. Gnade und Barmherzigkeit sind alles, was euch entgegenfließt. Habt Vertrauen in das, was aus Meinem Herzen fließt.

Seid gesegnet und geliebt. Ich, euer Vater, sehe euch an aus tausend Gesichtern. Ich, der Vater, bin alles in allem Sein. Fühlt euch umhüllt. Fühlt euch geschützt. Fühlt euch angstfrei.

Gesegnet seid ihr, geliebt und betreut.

Amen

11.09.2006

56
Tiefste Ebenen wandeln sich in Licht
Fürchtet euch nicht! Ich, die Verkörperung der Liebe des Vaters, euer Bruder, spreche zu euch.

Vor vielen, vielen unzähligen Äonen hat sich das Geschlecht der Menschen in den Fall begeben, um die dichteste Verdichtung zu erfahren. Die Erde, die eure Heimstatt ist, ist fast am Ende eures kosmischen Horizontes und trotzdem ist sie für euch so geschaffen, dass ihr euer biologisches Leben leben könnt.

Aus den gasförmigen Aggregaten hinunter in eine immer größere Verdichtung habt ihr euch begeben und um nicht im freien Raum zu sein, gibt es eure Erde. Die Liebe des Vaters, die Ich bin, hat erkannt, dass es an der Zeit war, den Funken auf die Erde in all ihre Verdichtungen neu zu legen. Es ist für die gesamte Menschheit und alles, was sie auf diesem Planeten umgibt, die Heilsgeschichte.

Frohlocket und freuet euch, denn der Vater hat euch nach Hause gerufen. Viele Sehnsuchtswünsche, Gebete und lichtvolle Gedanken treten hinaus in den Äther und schwingen in andere Universen. Somit ist es wie ein Echo, das bis zu den höchsten Ebenen eilt. Die dunklen Elemente, die sich noch in eurem Dasein befinden, werden von Licht und Liebe transformiert in das selbige. Es ist in diesen Ebenen ein großes Wehklagen nach dem Licht der Liebe. Und diese Ebenen werden verstärkt mit Liebe bestrahlt, um loszulassen, was sie bis jetzt erfüllt hat, um es hinauszulassen und im Licht erstrahlen zu lassen. Das ist das Geschehen: die Umwandlung in den tiefsten Ebenen in Licht.

Ich, die Liebe des Vaters, sage zu euch: Fürchtet euch nicht ob der Geschehnisse, denn es hat alles seine Richtigkeit. 

Das kann der kleine, im Körper steckende Mensch nicht überblicken, was es bedarf, um eine ganze Schöpfung in eine andere Dimension zu heben. Ich, die Liebe, bin bei euch. Lasst es euch niemals abhandenkommen in eurem inneren Sein. Vergesst es nie! Lasst Mich regieren und ergebt euch in Liebe, und ihr werdet einen Lichtflug erleben, der euch zum Jubeln bringt.

Fragt nicht immer nach der Zeit, denn diese Frage ist eine niedere Idee und hat etwas mit Ungeduld zu tun. Das müsst ihr euch vor Augen halten: Alles ist im Plane Gottes, unseres all-erhabenen, höchst-weisen, mächtigen, über alle Maßen verehrten, hochgelobten Vater. In Seinem Wissen ist alles geborgen. Lasst euch hineinfallen in dieses Bewusstsein und so kann es geschehen, obwohl eure physischen Körper menschliche Dinge wahrnehmen, die nach eurer Meinung nicht in Ordnung sind. Lasst ab von euren Meinungen. Legt euch in die Hand Meiner Liebe. Ich bin der Schäfer, der Seine Herde sicher leitet.

Vertraut Mir, Meine geliebten Geschwister. Ich führe euch zum Wasser des Lebens. Gesegnet seid ihr. Wir werden uns eines Tages, der kein "Tag" ist, in den Armen liegen in Ewigkeit.

Amen

09.10.2006

57

Ängste sind nur Spiegelungen
Ihr Kinder der Liebe, Ich, die unendliche Liebe und Weisheit, Barmherzigkeit, das alles Umfassende, neige Mich immerwährend euch zu. Fürchtet euch nicht! Fürchtet euch nicht! Fürchtet euch nicht, denn eure Wege gehen in Mir. Ich, der unendliche Vater und der Sohn und der Geist trage alles, was geschaffen ist.

Niemals werdet ihr verloren gehen, wenn auch aus euren Augen die Ängste zu sehen sind, die sich vor euch aufbauen. Ängste, die ihr in eurem Sein euch erschaffen habt. Ängste, die euch spiegeln, was nicht in Meiner liebenden Vollkommenheit erschaffen wurde. Es ist euer Werk, das ihr seht. Aber dennoch - erinnert euch - es war ein Spiel. Es hat nichts mit dem Reich zu tun, das euer Zuhause ist.

Tiefster Frieden und tiefster Segen ist euer höchstes Sein, und dahingehend richtet eure inneren Augen. Es soll euch wie ein Anker sein, wenn es um euch tobt. Gleichermaßen ist es der Weg zu Mir. Nur durch eure Innenschau könnt ihr mit Mir verbunden sein. Im Außen erkennt ihr Mich nicht, obwohl alle Schöpfung Ich bin. Und darum bitte Ich euch heute: Gehet in euer Herz und öffnet euren Kanal für Mich. Ein kleiner Schritt von euch, und Ich komme euch tausend entgegen.

Meine geliebten Kinder, die Zeit ist für euch reif. Kehret mit Freude in eurem Bewusstsein bei Mir ein. Euer Bewusstsein ist es, das den Weg zu Mir finden will. Ihr selber seid schon lange zu Hause.

Aller Segen, alle Liebe, alle Barmherzigkeit fließe auf euch und Meine gesamte Schöpfung. Seid gesegnet. Seid gesegnet, ihr, Meine Kinder.

Amen

13.11.06

58

Wessen Ursprungs seid ihr?
Meine geliebten Kinder, Ich, euer Vater, neige Mich zu euch. Lauschet in eurem Herzen Meinen Worten.

Von Urbeginn an habe Ich euch in Meinem Bilde. Vor unendlich langen Zeiten seid ihr in Erscheinung getreten, wohl bedacht und ausgestattet von Mir, der ewigen Weisheit. Durch euren Erdengang habt ihr euch in die Trennung begeben und fast ins Vergessen - aber das ist nur aus eurer Sicht geschehen. Immer begleite Ich euch auf Schritt und Tritt durch eure ganzen Existenzen, die ihr je gelebt habt und leben werdet.

Die Zeit der Reife ist angebrochen und ihr werdet erkennen, wessen Ursprungs ihr seid. Ihr werdet die Wahrheit in euren Herzen erkennen und es wird große Freude sein in euch und in allen Reichen, denn niemand und nichts ist außerhalb Meines Seins. Alles, was Sein ist, kehrt jetzt zurück in Mich.

Nicht mit euren Zeitrechnungen könnt ihr es ermessen, der Gradmesser dafür ist eure Herzensschwingung, die sich immer mehr und mehr anpasst. Eure Herzensschwingung lässt euch fühlbar erkennen, wie weit ihr auf dem Weg seid. Ohne Bewertung und ohne zu denken, der Eine ist früher, der Andere später. Ich führe alle Meine Kinder in der gleichen Liebe, in der gleichen Treue, in der gleichen Barmherzigkeit nach Hause.

Werdet wie die Kinder, mit einem hoffnungsfrohen Lächeln in euren Augen, und so werdet ihr das Getragen sein doppelt verstärken. Alle Ängste, jeder Vertrauensbruch hat da nichts mehr zu suchen. Es liegt dann hinter euch, frei, frohlockend und geöffnet für die Sonne, die euch belebt und euch führt, die euch nährt und die euch den Weg nach Hause leuchtet.

Geliebte Kinder in der gesamten Schöpfung, Ich warte auf euch. Und es wird ein Segen sein bis euer Bewusstsein Mich erkennt. Seid gesegnet. Seid geliebt.

Seid Willkommen in alle Ewigkeit 


Amen

04.12.2006   

2007

59  Meine Schöpfung atmet Mich ein und Ich sie

60  Ihr wart und seid immer in Mir
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 Mutter Erde kehrt in den geistigen Raum der Schöpfung zurück

62  Zusammengehörigkeit - der Schlüssel zum ewigen Frieden

63  Von der Kunst, sich führen zu lassen

64  Eure tiefste Essenz ist reine Liebe

65  Erwachet in Mir!

66  Liebe ist tausendfacher Segen

67  Der Aspekt des Ausgleichs ist verborgen im aufrechten Gang

68  Ihr seid die Perlen in Meinem Herzen

69  Der Klang der Stille offenbart das Geheimnisvolle

59

Meine Schöpfung atmet Mich ein und Ich sie
Ich bin die Kraft der Stille. Ich bin der Atem, der Ewigkeit. Ich bin das große Ich bin. Die Stille ist das Tor in eurem Herzen, das zu Mir führt.

Senkt euch hinein in Meinen Atem. Übt das Vertrauen, indem ihr euch immer tiefer in diese innere Stille fallen lasst. Jenseits eurer bewegten Welt warte Ich, um euch zu tragen.

Atem ist der Odem, mit dem Ich euch einst versehen habe. Ihr atmet unbewusst ständig, immerwährend Mich ein und jedes Ausatmen kehrt zu Mir zurück. Niemals kann etwas aus dieser Halterung fallen.

Haltet inne. Werdet stille, und erkennet, dass ihr immer mit Mir verbunden seid. Ihr müsst diesen Sprung von der lauten Welt in Mich wagen, denn Ich bin ewig, immer und ewig mit euch verbunden.

Wenn ihr eure Sorgen des Tages habt und sie euch mit ihrer Energie umspülen, haltet inne und atmet und wisset, ihr seid mit Mir verbunden. Was kann euch geschehen? Richtet euer Herz auf dieses aus, dass ihr mit jedem Atemzug Mich einatmet, Ich euch voll und ganz belebe, halte und trage. Meine ganze Schöpfung atmet Mich ein und Ich sie. Es gibt kein Außen und Innen, es ist alles in Einheit in Mir verbunden.

Achtet auf die Stille. Lasst sie mehr und mehr jetzt Raum nehmen in eurem Herzen, damit ihr gesundet, denn außer Mir gibt es nichts. Ich bin alles in allem. Ich bin das A und das O. Seid gesegnet.

Amen

08.01.2007

60

Ihr wart und seid immer in Mir
Warum sorget ihr euch, Meine Kinder? Wisset ihr nicht, welchen Ursprungs ihr seid? Immer noch wandelt ihr im "Tal der Schatten" und denket: "Es ist so." Nein, ihr seid aus Meinem Geblüt. Ihr seid die unsterbliche, ewige Schöpfung - aus Mir hervorgegangen. Das wird sich nie verändern. Es hat sich nie verändert. Hebet eure Augen und sehet Mir ins Gesicht und so werdet ihr spüren, wessen Geschlecht ihr seid.

Ihr seid auf diese Ebene gestiegen, um den freien Willen zu leben, denn alles, was hier auf dieser Ebene geschieht, ist ein Abwägen und Abgleichen zwischen den Kräften, die im Negativen und Positiven sich zeigen. Auch das ist gewollt und so in Ordnung. Niemals könnt ihr vollkommen verloren gehen, wie es euch manchmal scheint.

Ja, es kommen große Veränderungen, die ihr mit in Szene gesetzt habt. Doch auch in diesen Geschehnissen erkennt ihr Meine liebende Hand. Körper und dichteste Materie sind immer wieder der Umwandlung unterworfen, solange auf eurer Ebene die Dinge sich gestalten. Aber viele Meiner Kinder sind bereits am Aufwachen. Ich sage nicht, erwacht, denn wenn sie erwacht sind, kennen sie keine Sorgen mehr.

Ich, die Liebe, lasse nie nach, bin immer präsent, wenn ihr aus Mir schöpfen möchtet. Öffnet euch wie ein Kelch. Macht euch ganz weit und nehmet Mich, die unendliche Liebe, voll in euch auf. Es fließt in euch ein, in euer Bewusstsein, in eure Zellen, die Wahrheit, die Ich bin, um euch die Sorgen eurer niederen Welten zu tilgen. Leget alles ab, das euch betrübt, denn Ich löse alles auf.

Ich, die unendliche Liebe, das A und O, das alle Welten erschaffen hat, nehme euch ganz in Mein Gewahr sein. Ihr wart immer in Mir, nie von Mir entfernt. Wisset das jetzt als tiefes Vertrauen. Gehet euren Weg mit einem fröhlichen, heiteren und ganz in Mich gefallenen Herzen. Seid gesegnet in Ewigkeit.

Amen

05.02.2007
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Mutter Erde kehrt in den geistigen Raum der Schöpfung zurück
Ich, Jesus Christus, euer Bruder, gehe über diese Erde und es ist so, was euch lange schon immer wieder gesagt wurde, dass die Ernte eingeholt wird. Die Tore stehen weit offen und es wird die Scheune voll werden.

Es wird eine gute Ernte, denn Meine Geschwister haben sich wahrlich über Äonen geplagt, ihre Früchte Mir darzureichen. Ich sehe in euer Herz. Das, was ihr Menschen einander verbergt, zu dem habe Ich uneingeschränkt Zugang und Ich sage euch, der Schatz ist größer als ihr glaubt. Der Schatz in eurem Herzen, der als Lichtfunke dereinst von Mir zurückgebracht wurde, hat sich zu einem Leuchten entwickelt.

Dieses Leuchten ist die Schubkraft für diese Mutter Erde und ihren Planeten, die euch laufend in eine andere Frequenz hebt. Ihr seid es mit eurer Herzensliebe, die euch sprichwörtlich leicht werden lässt. Das ist es, was ihr im Äußeren nicht sehen könnt. Das ist es, was ihr sehnsuchtsvoll, träumerisch erhofft. Es ist wahr, ihr seid durchstrahlt von Mir und wenn ihr auch mit eurem physischen Auge noch Chaos erblickt, sind das immer die äußeren Schichten, die sich wie bei einer Geburt abstoßen und auflösen. Denn wenn der Kokon sich öffnet, ist aus der Raupe eine Puppe und dann ein Schmetterling geworden.

Genau das ist es, so zeigt es euch die Natur, die ausschließlich nach dem göttlichen Prinzip lebt und sich entwickelt, wie alles sich ganz normal gestaltet. Euer Denken hin auf euer Weltgeschehen verdunkelt euer Hirn. Lasst nicht zu, dass es euer Herz angreift. Und wieder rufe Ich euch zu: Gehet in die Stille. Gehet in euch an den Ort, wo wir uns ganz nahe sind. Da werde Ich euch alle Tränen abwischen, die ihr im Äußeren weinen müsst. Aber auch das gehört zur Reinigung.

 Es ist viel, viel größer und komplexer als ihr euch das im weitesten Sinne vorstellen könnt, wie alles miteinander verwoben ist und wie ein Rad ins andere greift, dieses große kosmische Geschehen, die Rückkehr der Mutter Erde in den geistigen Raum der Schöpfung.

Habt Vertrauen und keine Ängste mehr, denn alles ist wie es ist in Ordnung. Lasset los eure kleinkarierten Lebensabläufe, die euch immer wieder in eine Form zwingen. Natürlich sollt ihr euren Tagesablauf in Liebe und Hingabe gestalten. In Liebe zu euch, die ihr Meine wunderbaren Geschwister seid, und dadurch in Liebe zu allem. Auf der innersten Ebene könnt ihr jeden und alles so annehmen und lieben als wär's ein Teil von euch. Denn noch nicht seid ihr mit dem Gefühl der Einheit durchwoben - mit dem Gefühl, sage Ich. Die Einheit steckt in jeder Zelle. In allem ist des Vaters unnennbare Lebenskraft.

So rufe Ich euch zu: Kommt in das Gewahr sein dieser Lebenskraft, Liebe-Kraft, die ihr seid und lasst euch von ihr jetzt durch euren Alltag tragen. So sind wir aufs engste miteinander verbunden und Ich kann Mich dauerhaft bei euch einklinken für euer Gefühl, dass ihr Mich immer präsent wahrnehmt.

Und so segne Ich euch, Meine geliebten Geschwister, mit der Liebe-Kraft des Vaters, die unerschöpflich aus Ihm fließt. Ihr seid die erdachte, personifizierte Liebesschöpfung. Lasset los, was euch nicht dient. Hebet hoch, was euch erhebt. Seid gesegnet.

Amen

05.03.2007
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Zusammengehörigkeit - der Schlüssel zum ewigen Frieden
Geliebte Kinder, Ich, Vater-Ur, sage euch: Du bist eine Zelle. Du bist eine Zelle in Meinem Körper. Du wirst von Mir beatmet und lebst durch Mich. Aber da bist du nicht alleine, Zellen wie Sterne am Himmel stehen neben dir. Und wisse, du bist mit jeder Zelle verbunden durch deine Zellkommunikation, mit jeder Zelle - und ist sie noch so weit von dir entfernt - hast du eine Beziehung. Und geschieht es, dass es einer Zelle schlecht geht, werden die Zellen, die Ich dafür bestimmt habe, einen Reparatur-Mechanismus ausüben. Es ist immer ein Gleichgewicht auf dieser Ebene herzustellen, dass der Körper gesund ist.

Übertragen auf euer menschliches Sein könnt ihr von dem gleichen System ausgehen: Wie innen, so außen. Wie oben, so unten. Einheit heißt, bewusst sein, dass du verbunden bist mit der gesamten Schöpfung, mit deiner Kommunikation, die du aussendest durch deinen Körper, indem Milliarden von Zellen das Gleiche tun. 

Das tust auch du mit den anderen im Außen dir erscheinenden Menschenwesen und Erschaffenheiten.

Niemand kann isoliert existieren. Nichts ist in der Lage etwas zu sein. In Mir gibt es kein unlebendiges Sein. Alles, was Ich erschaffe, ist durch Mich am Leben und alles hat seine Querverbindung zu allem. Wenn ihr das jemals erfasst, habt ihr begriffen wer ihr seid und um was es euch geht. Es geht um das Erkennen des Gedankens der Einheit.

Wenn ihr euch in Einheit mit allem empfindet, habt ihr kein Problem mit diesen Ängsten, die ihr zurzeit lebt. Denn der Fuß möchte, dass es seiner Hand auch gut geht. Es sind Symbole, die Ich verwende, Ich spreche jetzt in der Sprache, die ihr versteht. Ihr alle seid Zellen, höchst lebendige Zellen in Mir, und jede Zelle, von Mir ins Leben gerufen, hat ihre Existenzberechtigung auf ewig.

Ihr werdet diese Erkenntnis in zukünftiger Zeit immer mehr und mehr in euch aufnehmen als Wissen. Das Wissen über eure Zusammengehörigkeit ist der Schlüssel zum ewigen Frieden. Es ist Mein Wille, es ist Meine Schöpfung und niemals wird sie ausgehebelt werden können. Im gleichen Maße wie Zellen erkranken, werden sich diese Zellen vervielfachen, die das Reparatur-System beherrschen.

Das war heute für Meine Kinder eine Schulung in Bezug auf euer Sein in Mir. Gehet euren Weg in Frieden, in Heiterkeit und Liebe, dann findet ihr genau diese Impulse, die das kranke "Zellchen" braucht. Ob ihr es sehen könnt mit euren Augen spielt keine Rolle. Mancher kann es schon sehen. Aber das Wissen, dass ihr in allem miteinander verbunden seid, das müsst ihr begreifen, erfahren und erfassen.

Jede Zelle hört, jede Zelle sieht, ob es im oder außerhalb eures Körpers ist. Und so freut euch über diese wunderbare, Mir, zur Ehre eures Vaters gelungene Schöpfung, die immer noch weiter sich ausdehnen wird. Ihr tragt euren Teil dazu bei.

Ich danke euch, Meine Kinder, und Ich liebe euch und wisset,

 ihr seid nie verloren.

Amen

02.04.2007
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Von der Kunst, sich führen zu lassen
Ich, Vater-Ur, spreche zu Meinen Kindern: Meine Kinder sind in ihren Schöpfungsbereich gegangen, um den freien Willen dort zu leben. Der freie Wille ist euch zugestanden und jeder Meiner himmlischen Boten respektiert euch, wenn ihr in dieser Schwingung seid. Aber blicket euch an, was der freie Wille euch auferlegt, es ist immer die Trennung und die Spaltung.

Ja, es beinhaltet im Kern Erfahrung, und Erfahrung ist eure Treppe, die hinaufführt in höheres Bewusstsein. Es bleibt euch überlassen, Mir, eurem Vater, euren Willen zu unterstellen. Das ist das Geheimnis, das ihr im Gepäck tragt, dass es noch einen zweiten Willen gibt, der über eurem eigenen Willen steht. Es ist euch nicht verboten, euch Meinem Willen zu unterstellen. Ihr könnt es tun, wenn ihr die Folgen eurer trennenden Gedanken nicht mehr ertragen könnt.

Ich gebe euch ein Beispiel, damit ihr euch etwas einfühlen könnt in das, was euch erwartet, wenn ihr euch erinnert und in das Vertrauen fallen lasst:

Es ist ein Säugling geboren und es gibt eine Zeit in der er weint und es gibt die Zeit, die ihm Ungemach bereitet. Der Vater oder die Mutter ist bereit, jetzt seine Wiege zu schaukeln. Zu schaukeln und ihn zu beruhigen, damit sein Lächeln in sein Gesichtchen zurück kehren kann, sein Lächeln und sein Träumen. Es ist der Vater, der Sein Kind schaukelt, denn das Kind kann nicht aussteigen und die Wiege schaukeln.

Versteht ihr, was Ich euch sagen will? Habt Vertrauen in Mich, Ich keine all eure Wege und Ich werde euch führen, so dass es immer gut für euch ist. Wenn ihr euren eigenen Willen gehen wollt, müsst ihr mit Konsequenzen rechnen, aber wenn ihr dieser Konsequenzen müde seid, dürft ihr euch Meinem Willen unterstellen. Er war von Anfang an da und es ist nur ein kleiner Teil aus eurem Sein, das das vergessen hat. Euer wahres Sein kennt Mich und dient Mir und Ich werde es erhöhen und Ich werde ihm die Liebe zu spüren geben, nach der sein Herz dürstet.

Ja, der freie Wille ist euch gegeben, aber die Kunst ist es, sich führen zu lassen, um das Ziel zu erreichen, das in euch gesteckt ist. Ihr kennt euer Ziel, nur ist euer Wille euch oft im Wege. 

Lasset den Vater schaukeln, damit es euch gut gehe.

Dieses Beispiel habe Ich euch gegeben, um euch einen Fingerzeig zu geben, wenn ihr euch in ausweglosen Problemen eures Lebens befindet. Gehet in Frieden, Meine Kinder, denn Ich bin euer Vater. Gesegnet und gepriesen seid ihr, die ihr aus Meinem Herzen entsprungen seid.

Amen

07.05.2007
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Eure tiefste Essenz ist reine Liebe
Gegrüßet seid ihr! Der Geist weht, wo Er will und wann Er will. Meine Geliebten, es gab die Zeit des Vaters, es gab die Zeit des Sohnes und es gibt die Zeit des Heiligen Geistes, wie ihr es nennt. Im Geiste sind alle vereint in ihrer Anwesenheit, Vater, Mutter, Sohn.

Es ist die Zeit des Geistes angebrochen und so werden immer mehr die Kanäle der Weisheit geöffnet sein, denn es ist gewollt, dass ihr im gleichen Maße mitschwingt. Es wird euch zugespielt, was zu eurem Wachstum förderlich ist in eurem Bewusstsein. Und je reiner und je klarer euer Bewusstsein sich entwickelt, umso kraftvoller steht ihr in eurem Auftrag.

Euer Auftrag ist, das zu sein, was ihr seid:

In eurer tiefsten Essenz seid ihr reine Liebe.

Diese wunderbare Schwingung, die euch Basis gibt, möchte erkannt werden, möchte wie selbstverständlich von euch integriert sein, möchte jederzeit präsent sein und möchte sich ausdrücken durch euch, durch die gesamte Schöpfung.

Nun werden euch Gedanken und Erkenntnisse kundgetan, die euch führen in eurem Bewusstsein, um viele Dinge zu erkennen, die ihr bis jetzt als Glaube getragen habt. Jetzt folgt das Erkennen. Erkennt euch in eurer einzigartigen Schöpfungskraft, die in einer nie versiegenden Quelle euch immerwährend zufließt.

Ihr wisst, dass eure Zellen durch Lichtimpulse in der größten Weisheit, Liebe und Barmherzigkeit das tun, zu dem sie ins Leben gerufen wurden. Der einzige Störfaktor in dieser Harmonie ist euer Wille. Nur der, der in Harmonie seinen Willen schwingen lässt, unterstützt diesen großartigen Schöpfungsprozess auf der kleinsten Ebene.

Ihr könnt diese Liebesqualität, die ihr tragt, in einem verstärkten Maße aussenden, aber nicht durch den Willen, sondern durch die Liebe.

 Liebe versteht Liebe, sie geht mit ihr in Resonanz. So seid ihr aufgerufen, seid gut zu euch selbst. Seid liebend zu eurem Sein. Liebt euch, so liebt ihr den Vater.

Bringt es zur Meisterschaft, in dieser Liebe in großer Kraft zu schwingen, und eure Liebesfrequenz wird eine Bündelung erfahren, die jetzt verstärkt gebraucht wird. Bündelt eure Liebe, indem ihr euch liebt und dadurch den Vater. Gebt Ihm in euch die Ehre eurer Liebe und Hingabe, und so wird sich der Strahl der Liebe verstärken in einem ungeahnten Maße.

Die Kraft der Liebe ist die Voraussetzung zum Leben. Lenkt eure Aufmerksamkeit auf euer geistiges Sein und seid gut zu euch, so könnt ihr die Liebe in euch erfahren - ohne Kopf, stark im Herzen.

Gesegnet seid ihr. Gegrüßt seid ihr in alle Ewigkeit. Der Geist weht, wo Er will und wann Er will. Er weht durch alle Zellen, durch alle Kanäle. Nichts hält ihn mehr auf. Seid gut zu euch.

Amen

11.06.2007
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Erwachet in Mir!

Meine geliebten Kinder, ja, es geht um euer Erwachen, es geht um das Aufwachen eures Seins in Mir. Viele Ebenen habt ihr schon durchlaufen seit eurer Erschaffung und immer habt ihr dazu beigetragen, das Ganze zu vervollkommnen. Ihr habt euch einem Prozess ausgesetzt, der wahrlich nicht einfach war. Über viele Äonen seid ihr aus einem gesicherten Raum in die Unabhängigkeit eures Willens gegangen, um viele Erfahrungen zu machen, die sehr wertvoll sind. Denn keiner der erfahrenen, gelebten Bewusstseinszustände geht verloren, vieles bringt ihr mit nach Hause: Es war eine Meisterleistung.

Meine lieben Kinder, Ich, der Vater, erkenne es euch in Liebe an. Ich erhebe euch an euren Platz zurück, der der eure ist. Der Platz, an dem die Kinder in ihrer ganzen Schönheit zukünftiges Leben atmen. Denn es ist nie zu Ende, es gibt keinen Stillstand, auch wenn sich die Dimensionen für euch verändern. Auch wenn ihr in die höheren Seins Sphären aufsteigt, wird sich weiter Meine Schöpfung ausdehnen.

Und alles, was Ich geschaffen habe, ist Teil bei der Ausdehnung in eine neue Zeit, die „keine Zeit“ ist. Es ist nicht so einfach, euch Worte zu geben, die eine Beschreibung dessen darstellen, was in Zukunft sein wird. Ich wähle Ersatzworte, die ihr verstehen könnt. Freude und Liebe sind ganz starke Elemente, die euch beflügeln, dem Leben zugewandt, mehr eins werdend mit Mir, vom Uns zum Ich bin, vom Ich bin zum Alles. 

(Uns steht für Trennung, Ich Bin steht für Einheit mit allem.)

Meine geliebten Kinder, spüret wie Mein Segen, Meine Liebe sich tief in eure Zellen einsenkt. Euer geistiger Körper erstrahlt in Meinem Glanze. Gehet in Liebe und Bescheidenheit in euren Tag und spüret, dass ihr fest verankert seid.

Das gebe Ich euch heute, Ich, der Vater allen Ursprungs. Die Kraft der Liebe segne euch in Ewigkeit.

Amen

16.07.2007
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Liebe ist tausendfacher Segen
Meine geliebten Kinder, hört ihr den Klang der Stille? Die Stille ist die Brücke zu Mir.

Stille in eurem Herzen, Stille in eurem Kopf,
Stille in eurem Sein sei jetzt.

Es ist die Liebe, die euch ruft und lockt. Die Liebe, die um seiner selbst Willen geliebt wird, lockt euch. Nicht gebunden an ein Objekt, sondern einzig und allein auf die Liebe ausgerichtet und zentriert.

Ich bin es, Ich mache euch dieses Angebot täglich neu:

Liebet frei in euch, ohne Abhängigkeiten,
dann werdet ihr den Klang der Stille hören
und er wird euch tragen durch die Zeit.

Lasst los alle Ängste und Bindungen,
die sich in euch als Haken und Widerhaken manifestiert haben.

Verstehet es jetzt nicht falsch: es sind eure eigenen Bindungen, die ihr lösen müsst, die euch schmerzhaft an diesem oder jenem anhaften lassen.

Geht den Schritt weiter, die Liebe fängt euch auf, sie steht bereit. 

In Meinem Sein bin Ich nichts anderes.

